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Winterreise bei frühlingshafter Temperatur
Katholische Frauengemeinschaft Albaching unterwegs zur Schlosskirche Tegernsee

Anregende Gespräche auf dem Parkplatz: Groß und Klein wa-
ren bei der diesjährigen Kripperlfahrt der kfd dabei.

Zu sehen auf der Kripperlfahrt nach Tegernsee: Ein Beispiel 
hervorragender Handwerkskunst.                   Fotos: Reithmeier

Albaching / Tegernsee (ck/jo) 
- Eine Winterreise bei frühlings-
haften Temperaturen unternahm 
am Dienstag, 29. Dezember die 
katholische Frauengemeinschaft 
Albaching. Denn an diesem im 
Verhältnis zu den letzten Jahren 
überdurchschnittl ich warmen 
Wintertag fuhr die kfd mit ihren 
großen und auch kleinen Mit-
gliedern bzw. Teilnehmern zur 
diesjährigen Kripperlfahrt nach 
Tegernsee. 

Über 50 Teilnehmer
bei kfd-Kripperlfahrt

Erfreulicherweise hatten sich für 
diese Fahrt über 50 Interessierte 
angemeldet, die von der Vorsit-
zenden Ingrid Schreyer, zu Be-
ginn der Fahrt herzlich begrüßt 
wurden.
Nach kurzweiliger Anreise war 
das Reiseziel schnell erreicht und 
es wurde daraufhin als Erstes die 
Krippe in der örtlichen Schloss-

kirche besichtigt. Während dieser 
Besichtigung wurden von den 
kfd-Vorstandsmitgliedern Ingrid 
Schreyer und Gitti Thalmeier be-
sinnliche Texte gelesen, die von 
allen mit Weihnachtsliedern be-
gleitet wurden.

Besuch bei „Krippen-
freunde Tegernseer Tal”
Anschließend besichtigte man die 
nahe gelegene Ausstellung der 
„Krippenfreunde Tegernseer Tal“, 
welche mit wertvollen Krippen 
und verschiedenen Klosterarbei-
ten bestückt war. 
Hier wurden viele Ideen zu dem 
einzigen Thema „Christi Geburt“ 
verwirklicht. Ein Teil der Ausstel-
lung wird dabei mit Leihgaben 
bestückt, ein weiterer Teil ist aber 
fester Bestandteil dieser außerge-
wöhnlichen Ausstellung.
Während einer kurzen Führung 
erklärte Frau Kindl den mitge-
reisten Besuchern aus Albaching 

die verschiedenen Schmuckstü-
cke. Ihre Ausführungen und die 
Schmuckstücke an sich wurden 
mit großem Interesse verfolgt.

Schlossbrennerei mit
Kaffee und Kuchen

Natürlich durfte auch das leib-
liche Wohl bei der diesjährigen 
kfd-Kripperlfahrt nicht zu kurz 
kommen, und so stärkte sich die 
Reisegruppe anschließend in 
der Schlossbrennerei mit Kaffee 
und Kuchen. Gut gelaunt und 
mit ausreichend anregendem Ge-
sprächsstoff trat die katholische 
Frauengemeinschaft anschließend 
wieder die Heimreise nach Alba-
ching an. 

Das Nb-Magazin wünscht 
allen Leserinnen und 

Lesern ein gutes und ge-
sundes neues Jahr 2016!



2 Januar 2016Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

Ein frohes Neues! Das wünscht 
der Nasenbär erstmal an dieser 
Stelle. Jetzt wird es wieder wie 
gewohnt hektisch und laut, bis 
dann nach elf Ausgaben wieder 
„de stade Zeit“ los geht. Aber 
erstmal ist sie rum und die gan-
ze Feiertags-Esserei. Gott sei 
Dank auch. Man hat die Rituale 
gepfl egt, Nachbarn und Freunde 
mit den besten Wünschen für das 
neue Jahr bedacht, die Verwand-
schaft wurde besucht, man hat es 
sich gut gehen lassen, beschenkte 
sich und faulenzte ob des faden 
Wetters auf der Couch herum.
Eigentlich sollte nämlich Schnee 
liegen an Weihnachten, es ist ja 
schließlich Winter. Zumindest laut 
Kalender ist Winter, aber da war 
nichts mit Schnee, Biathlon zum 
Beispiel musste abgesagt werden, 
weil überall nur grünes Gras war, 
anstatt weißer Schneedecke. Da-
für war am Weihnachtstag selbst 
strahlender Sonnenschein, wir 
haben nachmittags gegrillt, ein-
fach weil es ging. 
Ich rechne allerdings damit, dass 
wir dafür im März die Osternes-
ter im Schnee suchen müssen. 
Dafür bleiben dann die Eier 

frisch, auch nicht zu verachten. 
Alles ein bisschen verrückt, aber 
nicht zu ändern. Aber bis dahin 
nutzen wir das frühlingshafte 
Wetter und specken ab. So zu-
mindest einer der vielen Vorsätze, 
die immer gefasst werden und die 
man dann im neuen Jahr alsbald 
auch brechen kann und wieder in 
gewohnte Muster und alte Laster 
zurückfällt. Deswegen das Motto 
für das frische Jahr, das muss 
wieder weniger werden!
Zugenommen habe nämlich nicht 
nur ich über die Feiertage, zuge-
nommen hat auch die allgemeine 
Bedrohungslage, sprich die Ter-
rorgefahr. Und damit einherge-
hend die Polizeipräsenz auf den 
Straßen und auch die Sperrung 
öffentlicher Orte, wie der Haupt-
bahnhof und der Bahnhof Pasing 
in München in der Silvester-Nacht 
wegen einer Bombendrohung und 
akuter Anschlagsgefahr.
Das kann nämlich auch wieder 
abnehmen, wenn es nach mir 
geht! Denn ich wünsche mir und 
vor allem Ihnen werte Leserinnen 
und Leser ein erfolgreiches, ge-
sundes und vor allem friedvolles 
neues Jahr.   (gm)

Der Nasenbär
erzählt...

Ein Neujahrs-Nasenbär
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Anmeldung für Zwergerlgruppe
Albaching - Die Anmeldung für 
die Zwergerlgruppe Albaching 
ab September erfolgt telefonisch 
samt Abfrage weiterer Informati-
onen bei Resi Grill am Mittwoch, 
20. Januar von 9 bis 14 Uhr und 
am Donnerstag, 21. Januar von 14 
bis 19 Uhr unter der Tel.Nr. 08071 
/ 9224659 oder 0177 / 3269562.
Die Zwergerlgruppe ist eine Spie-
legruppe, eine Art „Vor-Kinder-
garten”, für Kinder im Alter von 
zwei bis dreieinhalb Jahren. Die 
Kinder werden immer Montag 
und Freitag Vormittag von 8:30 
Uhr bis 12:30 Uhr von zwei päda-
gogischen Fachkräften (Resi Grill 

und Susanne Hofstetter) liebevoll 
betreut.
Beim Spielen mit Gleichaltrigen 
können die Kinder Spaß und 
Freude haben und soziale Kompe-
tenzen in einer Kleingruppe ent-
wickeln. In der Zwergerlgruppe 
versuchen wir durch Fingerspiele, 
Lieder, Bilderbücher, Kreis- und 
Bewegungsspiele, einfache Bastel-
arbeiten und weiteren Angeboten 
möglichst alle Sinne der Kinder 
anzusprechen und zu fördern. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Resi Grill

500 Euro gespendet
Albaching / Attl - Auf die üblichen Weihnachtsgeschenke 
für Geschäftspartner und Kunden hat die Firma GE-Service 
aus Wasserburg und Albaching heuer verzichtet. Stattdessen 
spendete der Handwerker- und Hausmeisterdienstleister 500 
Euro an die Stiftung Attl. „Nach dem Brand des Attler Stalls 
war es uns ein Anliegen, den Menschen in der Stiftung Attl zu 
helfen”, so der Albachinger Christian Platzer von GE-Service. 
Zusammen mit Petra Kameter überreichte er den Scheck 
über 500 Euro den beiden Attler Vorständen Friedrich Seipel 
und Franz Hartl.                       Text / Foto: Michael Wagner  

Albaching - Am 20. Dezember 
2015 haben wir, die Musikgrup-
pe New Age, ein Benefizkon-
zert in der Albachinger Kirche 
veranstaltet. Mit verschiedenen 
Weihnachtsklassikern, aber auch 
aktuelleren Songs, versuchten wir 
unser unerwartet großes Publi-
kum zu begeistern, um Spenden 
für das Kinderdorf Guarabia im 
Norden Brasiliens zu sammeln. 
Mit den Spenden sollen unter an-
derem Gitarren für die Aktionen 
und Veranstaltungen der Kinder 
im Kinderdorf gekauft werden.
So sollen die musikalischen Ta-
lente der Kinder noch mehr ge-
fördert werden. Wir möchten uns 
bei unserem großen Publikum, 
bei allen die so zahlreich erschie-
nen sind, bedanken fürs Kommen 
und für die großzügigen Spenden. 

Standing Ovations für „New Age” 
Benefizkonzert war voller Erfolg

Durch eure Unterstützung konn-
ten 1.748,20 Euro Barspenden 
erreicht werden. Hinzu kommen 
hier noch die Spenden, die uns per 
Überweisung erreichen. Die Höhe 
dieser ist uns bisher aber leider 
noch nicht vollständig bekannt.
Für alle, die nicht zum Konzert 
kommen konnten, aber trotzdem 
gerne spenden würden, besteht 
unter folgender Bankverbindung 
zum Sammelkonto noch weiterhin 
die Möglichkeit dazu:
IBAN: DE26 7016 9524 0100 
0360 30, BIC: GENODEF1RME
Vielen Dank an alle für die groß-
zügigen Spenden! Außerdem herz-
lichen Dank an Martin Blank, der 
uns während unseres Konzertes 
technisch sehr gut unterstützt hat.

NEW AGE
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Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Schweinsbraten 
Schlegel und Schulter kg 6.90
Wiener  kg 7.90
Currywurst  kg 7.90
Dicke  kg 6.90
Leberkäs fein und altbayerisch  kg  5.90
Bitte beachten: wir haben wieder ab 12. Januar geöffnet!

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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Bauanträge

Meldungen aus dem Gemeinderat

Werner Betzl möchte eine be-
stehende Scheune in der Wasser-
burger Straße 7 abbrechen und an 
deren Stelle eine Garage mit 21 
Metern auf 7,80 Metern errichten. 
Der Gemeinderat befürwortet den 
Abbruch und Neubau der geplan-
ten Garage.

Die katholische Pfarrkirchen-
stiftung Albaching möchte im 
vorhandenen Pfarrheim einen 
Schlafraum, ein Bad mit Dusche 
und Toilette, sowie Brandschutz-
türen im Obergeschoss einbauen, 
der Umbau dient der Unterbrin-
gung von Asylbewerbern. Es 
wurde Rücksprache bezüglich des 

Bauleitplanung für
Umgehungsstraße bestätigt

Dem Gemeinderat wurden die 
Planungen für die Umgehungs-
straße vorgelegt. Dieser nahm die 
vorliegende Planung zur Kenntnis 
und beauftragt das Planungs-Büro 
Huber und die Gemeindeverwal-
tung mit der Durchführung des 
Bauleitplanverfahrens zur Ände-
rung des Flächennutzungsplanes, 
sowie der Aufstellung eines Be-
bauungsplanes.

Querungsvereinbarung 
zugestimmt

Die Teilnehmergemeinschaft 
Albaching plant im Kaltenecker 
Moos Landschaftspfl egemaßnah-
men. Unter anderem Maßnahmen 
zur Extensivierung der Wiesen-
nutzung sowie Modellierung 
eines flachen Überlaufes in den 
südlichen Graben. Dabei ist eine 
Querungsvereinbarung mit OMV 
Deutschland erforderlich. Da die 
Gemeinde Albaching die Land-
schaftspflegeflächen nach Been-
digung des Verfahrens Albaching 
übernimmt, ist das Einverständnis 
des Rechtsnachfolgers der TG 
erforderlich. Der Gemeinderat 
Albaching stimmt der Querungs-
vereinbarung zwischen der Teil-
nehmergemeinschaft Albaching, 
der Gemeinde Albaching und der 
OMV Deutschland GmbH zu.

AK Landwirtschaft
Die AK Landwirtschaft veran-
staltet am 14. Januar einen ersten 
„Bauernstammtisch”. Falls ge-
wünscht, könnte dieser Stamm-
tisch regelmäßig stattfinden, bei 
Bedarf auch mit aktuellen Refe-
renten. Das erste Treffen findet 
in der Pizzeria Roma ab 20 Uhr 
statt.

AG Energie

Die nächste Sitzung der AG 
Energie fi ndet am 26. Januar um 
19:30 Uhr im FW-Haus statt. Als 
Hauptthema steht die Fernwärme 
auf der Tagesordnung. Es wird 
auch von der Fahrt nach Nußdorf 
berichtet (siehe unten).

Zu einer Fahrt nach Nußdorf lädt 
die AG Energie am Dienstag, 26. 
Januar ein. Dort fi ndet um 10 Uhr 
vormittags ein Vortrag zum The-
ma „Wärmewende mit Holz” statt. 
Wer Interesse hat, soll sich bitte 
bei Günter Ganslmeier (08076-
889980) melden. Es wird neben 
grundsätzlichen Informationen 
zum Betrieb und den Fördermög-
lichkeiten auch eine Hackschnit-
zelanlage mit Fernwärmenetz 
besucht.

bestehenden Denkmalschutzes 
gehalten, die Umnutzung des ehe-
maligen Archivs stellt kein Prob-
lem dar. Der Gemeinderat bewil-
ligt den Umbau des Pfarrheims.

Alexander Bauer beantragt den 
Neubau eines Wohnhauses mit 
drei Wohneinheiten und einer 
Doppelgarage im Nussbaumweg 
in Kalteneck. Der Gemeinderat 
genehmigt den Bauantrag.

Bernhard Giesen möchte eine 
Betriebsleiterwohnung in die 
bestehende Halle im Gewerbege-
biet Oberdieberg einbauen. Das 
eingereichte Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren wurde von der 
Gemeinde akzeptiert. Ein Bau-
genehmigungsverfahren ist nicht 
erforderlich.
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Feldgeschworene
gesucht

Ausschreibung für das Amt ei-
nes Feldgeschworenen:
Die Gemeinde Albaching beab-
sichtigt weitere Feldgeschworene 
zu bestellen. Feldgeschworene 
werden auf Lebenszeit bestellt. 
Wählbar ist, wer Deutscher ist, 
das 21. Lebensjahr vollendet hat 
und sich seit mindestens sechs 
Monaten in der Gemeinde mit 
dem Schwerpunkt seiner Lebens-
beziehung aufhält. 
Gemeindebürger/innen, die In-
teresse an der Übernahme des 
Amtes eines Feldgeschworenen 
haben, melden sich bitte bis 31. 
Januar bei der VG Pfaffing, Frau 
Jung, Tel. 08076 / 919816.

Resi Jung

Senioren- und  
Behinderten 

beauftragte(r)
In der Gemeinde Albaching ist 
das Ehrenamt einer/eines Senio-
ren- und Be hindertenbeauftragten 
neu zu bestel len, weil die bishe-
rige Amtsinhaberin nach jahre-
langer, vertrauensvoller Tätigkeit 
dieses kom munale Ehrenamt aus 
persönlichen Gründen niederge-
legt hat.
Die Gemeinde sucht deshalb 
dringend interessierte Gemeinde-
bürger/innen, die diese Aufgabe 
„ehrenamtlich“ übernehmen wür-
den. Die/der Senioren- und Be-
hindertenbeauftragte soll in ihrer/
seiner Funktion ein „Bin deglied“ 
zwischen älteren bzw. be hinderten 
Bürgern und der Gemeinde sein 
und dabei als Ansprechpartner 
zur Verfü gung stehen und Hilfe-
stellung geben.
Interessenten sind, melden Sie 
sich bitte bei Frau Schwaiger, Tel.
Nr. 08076 / 919821.

Monika Schwaiger

Nikolaus in beiden Schulen
Albaching / Pfaffing - Der Heilige Bischof St. Nikolaus war 
im Dezember zu Gast in den beiden Schulhäusern von Pfaf-
fing und Albaching. „Poch, Poch, Poch”, und plötzlich stand 
er schon im Klassenzimmer. Das war aber auch heuer kein 
Grund für die Schulkinder sich zu fürchten, vielmehr verteilte 
der Nikolaus mit dem Bischofsstab viel Lob für das Gelernte 
und den Fleiß, den die Kinder jeden Tag zeigten. Besserung 
forderte der Nikolaus von den Kindern, die während des Un-
terrichts zu laut waren, nicht immer rücksichtsvolles Verhalten 
zeigten oder die Hausaufgaben nicht vollständig machten. Mit 
fröhlichen Liedern und Gedichten bedankten sich die Kinder 
beim Heiligen Mann für die gut gefüllten Säckchen, die er 
nach altem Brauch mitgebracht hatte. Auch die Schulleitung 
bedankt sich herzlich beim Nikolaus für seinen Besuch und 
beim Elternbeirat für die Unterstützung.

Text / Foto: Inge Obermaier

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 19. Ja-
nuar um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeinde statt.

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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e-SERVICE Dienstleistungen
Gericke & Platzer GbR
Hausmeister- und Handwerker-Service
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Tel. 08071 - 48 29
Fax 08071 - 92 12 67
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Autohaus
„Das ist mein“...
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Nach dem Spiel mit den Nachwuchskickern des FC Bayern München vereint: Die D-Jugend des SV Albaching.          Foto: Moser

Internationales Turnier in Ebersberg
Albachinger D-Junioren duellierten sich mit dem FC Ingolstadt und Bayern München

Albaching / Ebersberg (mo) - 
Am dritten Adventwochenende 
folgte die D-Jugend des SV Al-
baching der Einladung des TSV 
Ebersberg und nahm am hoch-
karätig besetzten internationalen 
Turnier in der Dr.-Wintrich-Halle 
in Ebersberg teil.
Von Samstag morgen bis Sonntag 
Abend kämpften 16 Teams um 
den Sieg bei diesem besonderen 
Turnier. Neben acht Mannschaften 
aus der nahen Umgebung spielten 
auch acht U13-Nachwuchsteams 
deutscher und österreichischer 

Profiteams auf.
Der Turnierplan präsentier te 
der D-Jugend des SVA gleich zu 
Beginn der Vorrunde die beiden 
härtesten Brocken. Der FC Ingol-
stadt 04 und auch der FC Bayern 
München waren die großen Favo-
riten der Gruppe und setzten sich 
auch souverän durch. Nachdem 
das letzte Gruppenspiel gegen 
die JFG Ebrachtal auch deutlich 
verloren ging, war das erste Spiel 
der Zwischenrunde eine knappe 
Angelegenheit: 2:3 gegen die JFG 
Mangfalltal-Maxlrain beim letz-

ten Spiel des ersten Turniertages. 
Am Sonntag Morgen konnte die 
Albachinger U13 nach 0:2-Rück-
stand quasi mit dem Schlusspfiff 
noch ein Unentschieden gegen 
den TSV Egmating retten. Doch 
nachdem die beiden folgenden 
Spiele verloren gingen, kam es 
zum erneuten Aufeinandertreffen 
mit den Egmatingern. Und dies-
mal glückte der Start ins Spiel 
besser und nach einer längeren 
Abtastphase fiel Tor um Tor. Am 
Ende stand ein 5:3-Erfolg und 
Rang 15 fest. 

Top-Jugendteams von Großver-
einen wie 1860 München, FC 
Augsburg oder Red Bull Salzburg 
zeigten am Finaltag tolle Leistun-
gen und spannende Spiele. Und 
die Zuschauer sahen richtig gutes 
und schnelles Hallenfußball. Nach 
sehr überzeugenden Leistungen 
auf dem Weg ins Endspiel schien 
der SV Werder Bremen unschlag-
bar zu sein. Doch der FC Bayern 
München zeigte den Gästen aus 
dem hohen Norden, „wo der Ham-
mer hängt” und entschied das Fi-
nale mit 2:1 für sich.

www.klaerofix.de

Die Vorteile:

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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 Theaterball 

Albaching
                                     Alpicha Halle* 

* Eintritt 6 € (bis 20 Uhr frei) 
* Einlass & Bewirtung ab 19 Uhr 

Theater- und Musikverein Albaching e.V. 

Beste Einlage gesucht
Theaterball am 29. Januar in der Alpicha-Halle

Albaching (wfj) - In diesem Jahr fi ndet der Faschingsball vom 
Theater- und Musikverein Albaching am Freitag, 29. Januar 
ab 20 Uhr in der Alpicha-Halle statt. Einlass und Bewirtung ist 
ab 19 Uhr, von 19 bis 20 Uhr ist der Eintritt frei, ab 20 Uhr be-
trägt dieser 6 Euro. Die musikalische Umrahmung übernimmt 
die „Oibichna Theatermusi“, die für reichlich Tanzmusik sorgt. 
Für gute Verpfl egung ist gesorgt und es gibt eine Bar. Neben 
der Musik sollen 2016 Showeinlagen die Gäste unterhalten. 
Hierfür werden zahlreiche Einlagen gesucht. Jeder kann teil-
nehmen, sowohl Gruppen, als auch Einzelpersonen. Lasst 
der Phantasie und den Ideen freien Lauf und überlegt Euch 
etwas Lustiges. Um die Organisation zu erleichtern, meldet 
sich bitte jeder, der teilnehmen möchte, bis 21. Januar mit An-
gabe der Einlage und den Kontaktdaten bei Brigitte Voglsam-
mer unter „brigitte.voglsammer@gmx.de”. Der TMVA freut 
sich über zahlreiche Besucher in tollen Masken.

München (gm) - Bereits am 28. November wurden zahlreiche 
Ehrenamtliche durch den Bayerischen Fußball Verband geehrt. 
Im Rahmen eines Heimspiels des FC Bayern sprachen Vertre-
ter des Vereins, des Verbands und auch Ilse Aigner als stell-
vertretende Ministerpräsidentin ihren Dank an die Anwesenden 
aus, denn Ehrenamt sei im Freistaat äußerst wichtig. In diesem 
Jahr konnte sich Fritz Müller über die Auszeichnung und die 
Dankesworte freuen, der SV Albaching hatte ihn für sein jahre-
langes Engagement vorgeschlagen.

Dank an Ehrenamtliche
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Ausflug zu
Ölmühle

Bäuerinnen laden ein

Albaching - Am Donnerstag, 28. 
Januar findet ab 13:00 Uhr eine 
Führung in der Ölmühle in Gar-
ting bei Schnaitsee statt. Abfahrt 
mit Privatautos ist um 12:30 Uhr 
am Kinderhaus.
Die Führung dauert ca. 1,5 bis 2 
Stunden. Danach können wir uns 
noch mit Kaffee und Kuchen stär-
ken. Wir werden um ca. 16:30 Uhr 
wieder in Albaching sein.
Unkostenbeitrag für den Nachmit-
tag: 5 Euro pro Person. Anmel-
dung ab sofort möglich bei Ros-
marie Pöschl unter 08076/1829.
Auf euer Kommen freuen sich die 
Ortsbäuerinnen!

Rosmarie Pöschl

Maibaumfreunde

Am Donnerstag, 7. Januar fin-
det um 19 Uhr im Wirtshaus 
Kalteneck das jährliche Win-
teressen der Maibaum Freunde 
Albaching-Utzenbichl e.V. statt. 
Alle Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.

Kaltenecker räumten richtig ab
Christian Bauer siegte beim Stockschützen-Weihnachtsschafkopfen 

In der Mitte mit dem Glaspokal: Sieger Christian Bauer. Links 
daneben der Zweitplatzierte Sebastian Heinrich sen., rechts 
der Drittplatzierte Korbinian Heinrich mit allen gewonnenen 
Geschenkkörben.                                                         Foto: Maier

Albaching (hm) - Im vollbesetz-
ten Stockschützenheim schlugen 
wieder einmal die Kaltenecker 
Schafkopfer gewaltig zu: Mit 44 
Punkten holte sich beim diesjäh-
rigen SVA-Stockschützen-Weih-
nachtsschafkopfturnier Christian 
Bauer neben dem wertvollen 
Glaspokal den größten der drei 
Geschenkkörbe.
Auf Platz Zwei folgte der Sieger 
vom letzten Preisschafkopfen Se-
batian Heinrich sen. mit 39 Punk-
ten. Den dritten Geschenkkorb 
holte sich mit 28 Punkten Korbi-
nian Heinrich, ein weiterer Kal-
tenecker. Etwas Pech hatte heuer 
der Berger Franz Raab, der - trotz 
eines „Wenz tout” - knapp einen 
Stockerlplatz verfehlte. Wacker 
schlug sich auch der Damentisch, 
der außerhalb der Einzelpreis-
Wertung spielte. Die von Anne-
liese Oberland dabei erzielten 34 
Punkte hätten aber zum 3. Platz 
gereicht.
Alle Teilnehmer erhielten schöne 

Fleisch- und Wurstpreise und die 
Viertplatzierten von jedem Tisch 
zusätzlich das Kartenspiel zum 

Üben. Insgesamt nahmen zehn 
Partien an dem beliebten Weih-
nachtsschafkopfen teil.

Platzerbacken für Obdachlose
Albaching (as) - Sehr gefreut hat sich Frater Emanuel über 
eine Spende in höhe von 380,- Euro vom AK Landwirtschhaft 
an die Benediktiner, speziel für seine Arbeit mit den Obdachlo-
sen in München. Das Geld stammt vom Plätzchenverkauf bei 
der Albachinger Waldweihnacht und wurde bei einem gemütli-
chen Beisammensein mit Weißwurstfrühschoppen bei der Fa-
milie Zacherl in Fischberg überreicht.

Albaching (gg) - Die Weihnachts-
feier des SV Albaching fand die-
ses Mal im neu renovierten klei-
nen Saal in Kalteneck statt. Mit 
einem Rückblick auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2015 begrüßte Vorstand 
Günter Ganslmeier die Sportler. 
Weihnachtlich wurde der Abend 
mit einer Weihnachtsgeschichte, 
vorgetragen von Georg Stürzl, 
und dem anschließenden Besuch 
des Nikolauses. Dieser durfte 

Nikolaus hatte viel zu berichten
Weihnachtsfeier des SVA im neuen Saal

Obst- und Gartenbauverein

Der Gartenbauverein Albaching 
bietet seinen Mitgliedern heu-
er wieder eine Bodenuntersu-
chungsaktion an. Das Wissen 
über Nährstoffgehalte im Boden 
ist für Gartenbesitzer wichtig, weil 
nur so die richtige Düngerart und 
-menge gewählt werden kann. Ein 
ausgewogener Nährstoffgehalt ist 
wichtig für ein gesundes Wachs-
tum unserer Gartenpflanzen und 

schont zugleich die Umwelt und 
den Geldbeutel. Wer Interesse an 
dieser Aktion hat und eine Boden-
probe untersuchen lassen möchte, 
meldet sich bei Anselm Ettmüller 
(Tel. 08076 / 886307), da gibt es 
dann Infos über die Einzelheiten 
und den Ablauf der Aktion. Die 
Kosten für die Untersuchung einer 
Bodenprobe belaufen sich auf 15 
Euro.           Anselm Ettmüller

die Sportler weitestgehend loben. 
Aber seine Engel hatten ihm auch 
einiges an ungewöhnlichen Vor-
fällen während des Jahres mitge-
teilt, was der „Heilige” humorvoll 
und gekonnt vortrug. Vorstand 
Ganslmeier durfte im Anschluss 
noch zahlreiche Mitglieder für die 
langjährige Treue ehren, bevor die 
Weihnachtsfeier mit der traditio-
nellen Tombola endete.

Der Nikolaus (alias herbert Binsteiner) hat dem SVA gekonnt die 
„Leviten gelesen”.       Foto: Vital
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Ergebnisse der Schützen
Vereinsabende bis zum 18. Dez. 2015

Schützen

Das Jugendtraining findet  wie 
gewohnt jeden Mittwoch von 18 
bis 19 Uhr statt.

Wegen dem Betriebsurlaub im 
Gasthaus Kalteneck finden die 
Vereinsabende am 15., 22. und   
29. Januar in der Pizzaria Roma 
statt. Deshalb sollte an diesen 
Tagen die Scheibenausgabe bis 
spätestens 21 Uhr erfolgt sein.

Nb-Verein

Die Jahreshauptversammlung 
des Nasenbach-Vereins fi ndet am 
Samstag, 16. Januar um 20 Uhr in 
der Pizzeria Roma statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Jahresberichte sowie Neuwahlen 
der Vorstandschaft.

Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 18. Januar 
um 19 Uhr in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses statt. Auf der 
Tagesordnung stehen wie immer 
die Blattkritik und die Planung 
der neuen Ausgabe.

Redaktionsschluss für die Feb-
ruarausgabe ist der Mittwoch vor 
dem Erscheinungsdatum, also der 
27. Januar. Beiträge per e-mail an 
„nb-verein@albaching.de”. Aktu-
alisierungen für den Terminkalen-
der sind bis spätestens Samstag, 
30. Januar möglich.

Der nächste Ausfahrabend fi n-
det am Dienstag, 2. Februar um 
19 Uhr im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer sind immer herzlich will-
kommen. Anschließend sind alle 
zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. 
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Ein Jäger wird Schützenkönig
Bonifaz Viehhauser sen. neuer Schützenkönig – Könige in weiteren drei Klassen geehrt

Meist hart umkämpft sind die 
Königsabzeichen in den drei Dis-
ziplinen Luftgewehr, Luftpistole 
und Zimmerstutzen sowie in der 
Jugendklasse. So war es auch 
dieses Jahr: drei der vier Könige 
schaften ihren Königsschuß am 
letzten Schießabend. Beim Haupt-
könig des Schützenvereines, dem 
Luftgewehrkönig, wird der Titel 
vom besten Schützen aus den drei 
Klassen „Aufgelegt schießen“, 
„Allgemeine Klasse“ und „Lei-
stungsklasse“ ermittelt. Der von 

Bonifaz Viehhauser erzielte 11,6 
Teiler ist der beste Königsteiler 
der letzten Jahre. Seine Stellver-
treter im kommenden Jahr sind 
Christoph Reithmeier und An-
dreas Purtz (Teiler siehe nebenste-
hende Tabelle). Nebenbei hat der 
neue König auch gleich noch den 
von seinen Vorgänger gestifteten 
Geschenkskorb  gewonnen. Der 
gestiftete Geschenkskorb wurde 
anstelle der früher üblichen Kö-
nigsscheiben eingeführt und wird 
ebenfalls auf Teiler ausgeschos-

Die neuen Albachinger Schützenkönige: Könige in den jeweili-
gen Disziplinen sind Anton Mayer jun., Matthias Pöschl, Bonifaz 
Viehhauser sen. und Michael Gritscher.          Foto: Seidinger

Schützenkönige
und ihre Stellvertreter

Name        Teiler

Lu�gewehr
Viehhauser Boni sen. 11,6
Reithmeier Christoph 34,4
Purtz Andreas 46,1

Jugendklasse
Gritscher Michael 43,3
Erhardt Katharina 66,4
Purtz Chris7na 81,2

Lu�pistole
Mayer Anton 52,0
Barth Klaus 60,4
San<l Gabriel 81,4

Zimmerstutzen
Pöschl Ma=hias 7,2
Meixner Josef 7,3
Purtz Andreas 40,7

sen. Die Königskette der Jugend 
trägt im nächsten Jahr Michael 
Gritscher, er hat zwei Mädels als 
Stellvertreter: Katharina Erhardt 
und Christina Purtz. Knapper als 
beim Zimmerstutzen war die Ent-
scheidung zum König noch nie: 
Matthias Pöschl schoß am letzten 
Abend einen 7,2 (!) Teiler, Josef 
Meixner am selben Abend einen 
7,3 (!!) Teiler und wird somit Vi-
zekönig noch vor Andreas Purtz, 
der sich eine weitere Brezenkette 
sicherte. Eine Königswürde ohne 
Königskette wird bei den Pisto-
lenschützen vergeben. Anton 
Mayer heißt hier der neue König, 
seine Stellvertreter sind Klaus 
Barth und Gabriel Sanftl.Allen 
Königen übergab Schützenmeister 
Viehhauser neben den Königsket-
ten eine Anstecknadel sowie ei-
nen gravierten Schützenkrug. Die 
stellvertretenden Könige erhielten 
nach alten Brauch eine Wurst- 
oder Brezenkette. Geschickte 
Schützen (siehe oben) schaffen es 
durch Starts in mehreren Klassen 
sich so eine üppige Brotzeit zu 
ergattern.

Rundenwettkampf
2014 / 2015

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Alb 1; Gauliga
       Kerschdorf
       Moosham 1
       Lappach 2
       Reitmehring 1
       St. Leonhard 1

1460 : 1485
1499 : 1504
1458 : 1484
1482 : 1486
1522 : 1514

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2
2 : 0

Albaching 2; A6
         Hochstraß 1
         Eschbaum 2
         Oberornau
         St.Wolfgang 1
         Brand 1

1446 : 1473
1438 : 1421
1432 : 1463
1447 : 1448
1464 : 1424

0 : 2
2 : 0
0 : 2
0 : 2
2 : 0

Albaching 3; B4
          St.Christoph                
          Staudham 2
          Sportsch. Isen
          Riedbach 1
          Oberornau 5

1443 : 1426
1441 : 1409
1447 : 1415
1429 : 1419
1429 : 1418

2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 4; C2
          Mittergars 2
          Grünthal-Einh. 3
          Stauden 2
          FSG Isen 2
          Zellerreith 2

1327 : 1350
1310 : 1391
1335 : 1338
1397 : 1423
1330 : 1330

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2
1 : 1

Alb. Pi 1; Gaukl.
           Burgrain        
           Schonstett 1
           Griesstätt 1
           Kerschdorf 1
           Eschbaum 1

1400 : 1403
1384 : 1427
1402 . 1397
1442 : 1428
1407 : 1413

0 : 2
0 : 2
2 . 0
2 : 0
0 : 2

Alb. Pi 2; D2
           St. Leonhard
            FSG Haag 1
           St. Wolfgang 2
           Lappach 2

1303 : 1342
1313 : 1323
1322 : 1330
1367 : 1376

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Albaching (as) - In der letzten Saison wurde die Klasse „Auf-
gelegt schießen“ eingeführt, jetzt zeigen diese Schützen den 
Rest der Luftgewehrschützen wie das Teilerschießen geht. 
Bonifaz Viehhauser sen. schoss beim finalen Königsschießen 
einen 11,6 Teiler, der nicht mehr unterboten werden konn-
te. Auch die Könige in den Klassen Jugend, Luftpistole und 
Zimmerstutzen wurden am letzten Freitag vor Weihnachten 
von Schützenmeister Bonifaz Viehhauser jun. in ihr Amt 
eingeführt.
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Adventfeier bei Senioren
Albaching - Mitte Dezember hielten die Albachinger Senio-
ren eine kleine Adventfeier ab. Bei Kaffee, Kuchen, Stollen, 
Plätzchen und Früchtebrot lauschten die Senioren den vor-
weihnachtlichen Weisen zu, die von Regina Wollboldt und 
ihren Mädchen Julie, Sara und Romy gespielt und gesun-
gen wurden. Lotte Brich las noch etliche gut dazu passende 
Geschichten vor. Auch das Ratschen und die Unterhaltung 
kam bei den Gästen nicht zu kurz. Schnell vergingen schöne 
und besinnliche Stunden. Dafür möchte sich der Helferkreis 
im Namen der Verantwortlichen recht herzlich bei den zahl-
reichen Besuchern bedanken. Alle freuen sich schon auf ein 
Wiedersehen im neuen Jahr 2016.    Text / Foto: Maria Vital    

Landjugend

Die KLJB Albaching lädt alle 
Mitglieder und Interessierten am 
10. Januar um 10 Uhr nach Ende 
der Sonntagsmesse zur Jahres-
hauptversammlung ins Jugend-
heim ein. 

Die KLJB Albaching bedankt sich 
an dieser Stelle recht herzlich bei 
der Firma Oettl für ihre Spende.

Seit einigen Jahrzehnten trifft 
sich die Sebastiane-Bruderschaft 
Albaching und Umgebung jedes 
Jahr am Namenstag, 20. Januar, 
um 9 Uhr zum Sebastianeamt 
mit Gottesdienst in der Kirche 
St. Nikolaus in Albaching und 
anschließend beim Kreuzwirt, 
um bei einer Brotzeit und einem 

Ratsch einen jährlichen Sebastia-
neausfl ug auszumachen. So auch 
in diesem Jahr am Mittwoch, 20. 
Januar 2016 um 9 Uhr in der Kir-
che und anschließend beim Weiß-
wurstfrühschoppen in der Pizzeria 
Roma (Kreuzwirt). Es ergeht eine 
herzliche Einladung.

Wast Friesinger

Pfarrei

Fronleichnamhimmel:  Die 
Summe zur Restaurierung des 
Fronleichnamhimmel wurde 
durch Ihre Spenden erreicht. Al-
len Spendern, ob Privatpersonen, 
kirchlichen Gruppierungen und 
Banken ein herzliches Vergelts 
Gott. Der Himmel ist bereits bei 
einer Fahnenstickerei zur Restau-
rierung und es wurde zugesagt, 
dass er bis Anfang Mai fertig ge-
stellt ist. Somit kann der Himmel 
zu Fronleichnam 2016 gesegnet 
und bei der Prozession mitgetra-
gen werden.                            (fm)

Die nächste Sitzung des Pfarr-
gemeinderats fi ndet am Dienstag 
12. Januar um 20 Uhr im Pfarr-
heim Albaching statt. Die Sitzung 
ist öffentlich, Zuhörer sind will-
kommen.

Männerkongr.

Eine Einladung zum Einkehrtag 
der MMC Altötting im Franzis-
kushaus ergeht für den Sonntag, 
17. Januar. Um 8 Uhr früh ist dazu 
Abfahrt bei Anton Mayer junior. 
Die Anmeldung erfolgt ebenso bei 
Mayer unter der Tel.Nr. 08076 / 
888996. Die ganze Pfarrei, insbe-
sondere alle Mitglieder der MMC 
Albaching, sind ganz herzlich 
eingeladen.

Senioren

Herzliche Einladung zum Senio-
rennachmittag am Mittwoch, 20. 
Januar um 14 Uhr im Senioren-
raum der Gemeinde. Auf viele Be-
sucher freut sich der Helferkreis.
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Großer Heiliger zu Besuch: St. Nikolaus zu Gast bei den Kin-
dern im Kinderhaus Schatzkiste.                    Fotos: Kinderhaus

Viele junge Hirten und viele erwachsene Begleiterinnen: Das 
Brauchtum des „Klopfersingens” wird im Kinderhaus gepflegt.

Engelchen waren bereits am 1. Advent da
Bericht über die ereignisreiche Weihnachtszeit 2015 im Albachinger Kinderhaus Schatzkiste

Albaching - Leuchtende Augen, strahlende Gesichter, den 
Zauber von Weihnachten geweckt. So kamen alle 90 Kinder 
am Montag nach dem ersten Adventsonntag ins Albachin-
ger Kinderhaus Schatzkiste. Vor dem Haus stand ein riesi-
ger Christbaum mit funkelnden Lichtern und im Haus lief 
weihnachtliche Musik. Auch der Christbaum drinnen wur-
de von den Engelchen bereits am Wochenende des 1. Advent 
geschmückt. Zu Weihnachten war auch im Kinderhaus wie 
immer viel los, und die Bräuche der Adventszeit wurden mit 
den Kindern erlebt. Wir erzählen hier von den Ereignissen.

Adventssingen

Jeden Montag trafen sich alle 
Kinder vom Kinderhaus für eine 
viertel Stunde am Christbaum, 
zündeten die Kerzen an und erar-
beiteten gemeinsam ein Thema. 
Begonnen haben wir mit der 
Geschichte vom viel zu kleinen 
Christbaum und seinem Weih-
nachtsfest. Beim zweiten Tref-
fen hat Lydia und Yvonne das 
Klopfersingen erklärt und einer 
gestressten Hausfrau (gespielt 
von Sandra) durch ihren Besuch 
und ihr Gstanzerl große Freude 
bereitet. Der Kasperl hat uns am 
dritten Adventssingen von seinem 
gestohlenen Geschenk erzählt und 
beim letzten Treffen waren alle 
schon am Morgen ganz aufge-
regt. Das Christkind war nämlich 
schon vorzeitig unterwegs und 
hat den Gruppen etwas unter den 
Baum gelegt. Mit großer Begeis-
terung lauschten die Kinder der 
Weihnachtsgeschichte, sangen bei 
den Liedern mit und gingen da-
nach in ihren Gruppenraum, um 
das Geschenk auszupacken.

Besuch vom Nikolaus

In diesem Jahr bekamen wir am 
Freitag, 4. Dezember Besuch von 
einem Bischof mit rotem Mantel, 
einer Mitra und einem großen gol-
denen Stab. Bischof St. Nikolaus 

ist zu uns gekommen, hat sich für 
alle Gruppen Zeit genommen und 
ihnen etwas erzählt, mit ihnen 
gesungen und ein frohes Weih-
nachtsfest gewünscht. Zu Guter 
Letzt hat er uns unsere Socken 
wieder gebracht und diese sogar 
mit Leckereien gefüllt. 

Waldweihnacht

An einem Dienstag Abend gingen 
viele Familien vom Kinderhaus 
mit uns in den Wald und wir hör-
ten die Geschichte „Tomte und der 
Fuchs“ von Astrid Lindgren.
Die Kinder waren ganz gefesselt 
von der netten Geschichte über 
das Thema „Teilen und sich ge-
genseitig helfen”. Auch wir woll-
ten mit den Tieren im Wald unser 
Essen teilen und ihnen für die kal-
ten Tage etwas da lassen. Genauso 
wie auch Tomte seine Grütze mit 
dem Fuchs geteilt hat. Die Kinder 
sind dazu mit ihren Eltern in den 
Wald und haben Futter für die 
Tiere versteckt. Danach sangen 
alle gemeinsam „Leise rieselt der 
Schnee“ und wir konnten uns an 
Punsch, Kartoffelsuppe und Plätz-
chen stärken. 

Klopfersingen

Auch das Klopfersingen haben 
wir in diesem Jahr wieder ge-
macht. Ganze drei Gruppen gin-

gen an einem Donnerstag für ein 
paar Stunden durch die Straßen, 
sangen den Hausbesitzern ein 
kleines Gstanzerl und sagten ihr 
Gedicht auf.
An diesem Abend bekamen wir 
von vielen dankbaren Menschen 
Süßigkeiten und über 450 Euro, 
welches der Elternbeirat verwaltet 
und uns bei Ausflügen, Anschaf-
fungen und Festen unterstützen 
kann. Wir freuten uns sehr über 
den hohen Betrag und möchten 
uns nochmals bei den Spendern 
bedanken.

Weihnachtsandacht

Am letzten Kinderhaustag im Jahr 
2015 trafen wir uns alle in der 
Kirche zu einer Kinderandacht. 
Zum Thema „Warum gibt es den 
Christbaum?“ haben die Kinder 
eine lustige Geschichte von Ochs 
und Esel gehört. Wir schmückten 
gemeinsam einen kleinen Christ-
baum und sangen altbekannte  
Weihnachtslieder.

Liebe Leser! 

Wir Erwachsenen sollten die Welt 

viel öfters mit den Kinderaugen 
sehen und mit ihrer Fantasie die 
Besonderheiten auf unserer Erde 
wahrnehmen. 
Ihr habt gelesen, auch bei uns im 
Kinderhaus ist Weihnachten - wie 
überall - oft mit vielen Aufgaben, 
Aktionen und damit auch mit 
Stress verbunden. Hier eine Feier, 
da eine Geschichte, diese Lieder 
müssen wir lernen, die Geschenke 
müssen auch noch fertig werden, 
der Kopf ist fast am Platzen, aber 
dann sieht man in die Augen der 
Kinder, nimmt wahr, wie sie die-
se zauberhafte Zeit genießen und 
sich an den Geschichten, Liedern 
und der Bastelei erfreuen und all 
der Stress und Ärger ist verflo-
gen.
Wir hoffen, euch erging es in die-
ser „staaden Zeit” auch einmal so 
und ihr konntet den Zauber von 
Weihnachten und das Gefühl von 
Liebe, Geborgenheit und Zusam-
mengehörigkeit spüren und erle-
ben. Für das neue Jahr wünschen 
wir euch noch viele weitere solche 
Momente. Betrachtet die Welt mit 
Kinderaugen und erfreut auch an 
kleinen Dingen des Lebens.

Euer Kinderhaus Schatzkiste.
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Auszüge aus der Satzung

Der Verein trägt den Namen ,,Nasenbach-Verein zur Förderung von Kultur, Sport und Dorfgemeinschaft in Albaching und Umgebung”
und hat die Rechtsform eines eingetragenen Vereins. Der Sitz des Vereins ist in Albaching. Der Verein verfolgt ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,Steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung.

Aufgabe des Nasenbach-Vereins ist es im besonderen, die öffentlichen Informationen der Vereine, Verbände und Gemeinschaften
aus Albaching sowie Umgebung und Informationen aus Kultur, Sport und Dorfgemeinschaft im Nasenbach-Magazin zu veröffentlichen.
Sich für die Erhaltung und Förderung des Dorflebens in Albaching und Umgebung einzusetzen und aktiv zur Förderung von Kultur,
Sport und Dorfgemeinschaft beizutragen.

Mitglied des Nasenbach-Vereins kann jeder Bürger aus Albaching und Umgebung, unabhängig von Alter, Geschlecht und Rasse
werden. Personen, die dem Verein beitreten wollen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, bedürfen der schriftlichen
Zustimmung eines Erziehungsberechtigten. Ein rechtsfähiger Verein kann als Mitglied aufgenommen werden. Die Mitgliedsrechte
ausüben kann dabei nur eine vom Mitgliedsverein delegierte Person.

Nasenbachverein
Albaching e.V.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend

Mitgliedsantrag
Ich will
Mitglied im
Nasenbachverein
Albaching e.V.
werden

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsrefernz zuweisen.

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723
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500 Euro Spende:
Das Bücherei-Team sagt „Danke“

Albaching - Die Kath. Frauengemeinschaft Albaching über-
gab im November dem Bücherei-Team eine Spende in Höhe 
von 500 Euro, worüber wir uns sehr freuten. Hiermit möchten 
wir uns nochmals ganz herzlich bei der Kath. Frauengemein-
schaft über die großzügige Spende bedanken. Jede Geld-
Zuwendung wird zum Kauf von neuen Büchern und CDs ver-
wendet. All diese Spenden kommen unseren Lesern zu Gute. 
Vor allem aber den Schulkindern der Albachinger Klassen und 
den Vorschulkindern des Kindergartens Albaching. Außerdem 
möchten wir uns hiermit nochmals bei allen unseren Spen-
dern, die uns im Jahr 2015 unterstützt haben, bedanken.

Text: Wimmer / Foto: Müller

MMC-Aktion „Balkanhilfe”
Albaching - Am Samstag, 28. November beteiligte sich die 
MMC Albaching an der Aktion “Balkanhilfe”. Ca. 40 Pakete mit 
Lebensmitteln, Kleidung und Spielsachen wurden im Pfarr-
heim abgegeben und 300 Euro konnten auf das Spenden-
konto überwiesen werden. Bei Kaffee, Punsch und Kuchen 
konnten sich die Spender näher über die Aktion informieren. 
Die Pakete wurden am gleichen Tag noch nach Kienberg bei 
Schnaitsee gebracht, ein Teil wurde in der alten Salzhalle 
zwischengelagert. Ganz herzlich möchte sich die MMC bei 
allen Sach- und Geldspendern, Helfern und Unterstützern der 
Aktion bedanken. Aufgrund der großen Spendenbereitschaft 
plant die MMC im nächsten Jahr wieder an der Aktion teilzu-
nehmen.                                                    Text / Foto: Mayer

Kinderchor startet wieder
Albaching - Eine herzliche Ein-
ladung ergeht an alle Kinder ab 
sechs Jahren, die gerne im Kin-
derchor singen würden.
Wir lernen kindgerechte Lieder 
zur musikalischen Gestaltung 
der Erstkommunion am 10. April 
2016, dazu treffen wir uns jeweils 
im Pfarrheim von 17 bis 18 Uhr 
am 14. Januar, 21. Januar, 28. Ja-
nuar, sowie an weiteren Terminen 

im März, welche noch bekanntge-
geben werden.  Der Vorstellungs-
gottesdienst am 31. Januar um 
8:30 Uhr wird auch vom Kinder-
chor mitgestaltet.
Nähere Auskünfte und die An-
meldung erfolgt unter der Tel.Nr. 
08076 /  88 64 06 (Anrufbeant-
worter). Ich freue mich sehr auf 
das gemeinsame Singen!

Monika Kain-Stürzl

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Ehrung für langjährige Mitarbeit
Schleefeld (gg) - Die Geschäftsführer der Firma Grandl konn-
ten zahlreiche Mitarbeiter für ihre langjährige Treue zum Un-
ternehmen bei der Betriebsfeier ehren. Auf dem Foto von links 
nach rechts:
Sebastian Grandl sen., Franz Bauer (25 jähriges), Julia Grandl 
(10 jähriges), Sebastian Friesinger (35 jähriges), Georg Eder 
(35 jähriges), Sebastian Bauer (25 jähriges) sowie Sebastian 
Grandl junior.               Text/Foto: Johanna Grandl

Rechtmehring - Um fi t ins neue 
Jahr starten zu können, dürfen 
neue Teilnehmer eine Stunde kos-
tenlos schnuppern. 
Montags von 14.30 bis 15.30 Uhr 
Aktiv & Vital Programm für 
die Altersgruppe 65+. Jeweils 
Dienstags von 19 bis 20 Uhr Pi-
lates Flow - Sanftes, fließendes 
Ganzkörpertraining oder Sonn-

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier

egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor

www.yoga-maitenbeth.de
gertraud@madhavi-yoga.de
Tel: 08076 / 323 63 15
Mobil: 0179 / 522 42 40

19:00 - 20:30 Kundalini Yoga
    (1x im Monat Klangreise inkl.)

10:00 - 11:30 Lunar Yoga
15:30 - 16:30 Kinder Yoga (7-10 Jahre) VHS

18:00 - 19:30 Yoga sanft
20:00 - 21:30 Kraft aus der Mitte

18:00 - 19:30 Yoga for Women‘s Cyclus 
19:00 - 20:30 Yoga gegen Burnout

10:00 - 11:30 Mami-Baby-Yoga (VHS Haag)

15:30 - 16:30 Kinder Yoga (ab 11 Jahre) VHS 

18:00 - 20:00 Rücken-Yoga
20:00 - 21:30 Mittelstufe

10:00 - 11:30 Kraft aus der Mitte
16:00 - 17:15 Teens Yoga (ab 11 Jahre) VHS

19:00 - 20:30 Yoga für Schwangere  
    (1x im Monat Klang-Yoga inkl.)

Dienstag

Montag

Mittwoch 

Winterkurse  
11. Januar - 18. März
Einstieg jederzeit möglich!

jeden 2. Freitag 19:00 - 21:00 
kommende Termine:
8. Jan. / 12. Feb. / 11. März

jeden 4. Montag 19:00 - 20:15 
kommende Termine:
25. Jan. / 22. Feb.

 Specials  
 1x im Monat
  

Klang-Yoga

Klangreise

Donnerstag

Freitag

     YogaKurse
            Winter

2016

Fit und Entspannt ins neue Jahr
kostenlos Probeschnuppern 

tags 18.30 bis 20 Uhr Qi Gong 
& Meditation - Entspannung, 
Stressabbau und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte. 
Alle Kurse mit Heilpraktikerin 
Katrin Hangl in der Praxis für 
Energie & Bewegung, Reit 1, 
83562 Rechtmehring. Anmeldung 
AB 08072/372068 oder katrin-
hangl@zumba.com
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Schuss Richtung Christbaum: Resi und Sepp Schmid, die treff-
sicheren Wirtsleute des Vereins.            Foto: B. Weilnhammer

Rechtmehring - Am 18. Dezem-
ber fand das traditionelle Nussen-
schießen mit 31 Jungschützen und 
35 Erwachsenen statt. Die Lech-
ner Mädels begleiteten mit Musik 
das gemütliche Beisammensein 
mit Plätzchen und Punsch. 
Christian Huber und Sepp Wen-

hardt erzählten lustige und zu-
gleich zum Nachdenken anregen-
de Weihnachtsgeschichten. Somit 
ging das 110. Jahr seit Bestehen 
der Korbinianschützen mit einem 
schönen Abend zu Ende.
 

Markus Schwab

Weihnachtsfeier der Schützen
Nussenschießen mit 66 Teilnehmern

Klopfersinger in Mehring
Rechtmehring - Elf Kinder wa-
ren am 3. und 10. Dezember im 
Gemeindegebiet Rechtmehring 
als Klopfersinger unterwegs. Mit 
adventlichen Liedern begeisterten 
sie die Besuchten und stimmten 
in die Vorweihnachtszeit ein. 
Insgesamt konnten 758,50 Euro 
gesammelt werden. Hier ergeht 
an die Spender ein herzliches 
Dankeschön. Die Spende wurde 
an die Leiterin der Außenstelle 
der Stiftung Ecksberg im Kloster 
Ramsau übergeben. Die Leiterin 

Frau Marianne Osl bedankte sich 
herzlich für die Spende. Ein be-
sonderer Dank gilt auch den die 
Kinder begleitenden Müttern.
Foto (von links): Luisa Eisen-
schmid, Gabriel Egger, Sophia 
Bareuther, Alexander Bauer, 
(Hintergrund) Verena Brandmai-
er, Anna Krieger, Maria Krieger 
und Verena Bauer, (nicht auf dem 
Bild): Tanja Lechner, Andrea 
Hundhammer, Christina Oster-
maier.                                

Marianne Angerer

Das

   Nb-Magazin
hat mich schon immer gefesselt
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Meldungen aus dem Gemeinderat Rechtmehring:

Kläranlage, Legionellen, Vorschau bei
Rechtmehring (mb) - Das Nb-
Magazin berichtet aus der Dezem-
ber-Sitzung des Gemeinderates 
Rechtmehring. 

Ertüchtigung der Kläranlage 

Die Bauarbeiten gehen aufgrund 
der Witterung sehr gut voran. Ein 
Nachtragsangebot für die Verrin-
gerung der Kosten bei den Geblä-
sen um 20.000 Euro wurde vorge-
legt. Die Einwohnergleichwerte 
von 4.400 EW konnten reduziert 
werden. Der Anbau an das beste-
hende Kläranlagengebäude kostet 
circa 5.000 bis 10.000 Euro mehr. 
Als Begründung wurde aufge-
führt, dass der Anbau firstgleich 
errichtet werden soll. Dies hat zur 
Folge, dass die bestehende Pho-
tovoltaikanlage erweitert werden 
kann. Zudem stellt die firstgleiche 
Ausführung eine optisch tragba-
rere Lösung dar. 

30 km/h Beschränkung 
Erlenstraße

Mit dem Leiter der Polizeistation 
fand ein Ortstermin wegen des 
Antrages auf Geschwindigkeits-
beschränkung in der Erlenstraße 
statt. Das beantragte Sackgassen-
schild stellt kein Problem dar und 
kann angebracht werden. Die 
30 km/h Beschränkung wird als 
nicht notwendig angesehen, da 
durch die Straßenführung nicht 
schnell gefahren werden kann. 
Zudem fehlt es an einer Durch-
fahrt zum Stechlring. In den Fol-
gemonaten erhält die Gemeinde 
eine schriftliche Stellungnahme 
durch die Polizeistation und kann 
hierzu Stellung nehmen.

Legionellen in der 

Grundschule 

Bei einer turnusmäßigen Über-
prüfung der Grundschule wurde 
ein erhöhter Wert an Legionellen 
festgestellt. Diese Erhöhung stellt 
aber keine Gesundheitsgefähr-
dung dar. Die Wasserversorgung 
hat alle notwendigen Maßnahmen 
ergriffen. Das Brauchwasser wur-
de erhitzt und eine bereits vorhan-
dene UV Lampe repariert. Eine 
Meldung an das Gesundheitsamt 
ist erfolgt. Zwischenzeitlich er-
folgte eine weitere Beprobung. 
Diese hat keinen erhöhten Wert 
mehr ergeben. 

Thema Mobilfunk

Die Gemeinde Rechtmehring hat 
beim Umweltinstitut München e.V. 
ein Gutachten über Standorte für 
einen Mobilfunkmasten angefor-
dert. Das Umweltinstitut hat über 
die Möglichkeit informiert, eine 
Betreiberfirma für Sendemasten 
mit allen interessierten Anbietern 
anzufragen. Die Firma American 
Tower baut und betreibt Mobil-
funkmasten. Die Mehrkosten für 
die Anfrage und die Aufnahme 
im Gutachten sowie Dokumentati-
onen belaufen sich auf 150 bis 750 
Euro (nach Aufwand). Der Ge-
meinderat sieht es als vorteilhaft 
an, so viele Optionen als möglich 
zu prüfen. Das Umweltinstitut 
wird beauftragt, die Firma Ame-
rican Tower anzufragen.

Kinderhaus: 
Haushaltsentwicklung 

Kirchenpfleger Friedrich Köbin-
ger erläuterte die Haushaltsent-
wicklung des Kinderhauses. Das 
Haushaltsjahr 2014/2015 konnte 

mit einem Defizit von 14.762,26 
Euro abgeschlossen werden. 
Aufgrund einer bestehenden Be-
triebsträgervereinbarung beteiligt 
sich die Gemeinde mit 50 Prozent 
der Kosten, somit 7.381,13 Euro. 
Dieses Defizit ist im Gegensatz zu 
umliegenden Kindergärten und 
Gemeinden sehr niedrig. Dafür 
gebührt Dank an den Träger, die 
Leiterin Frau Fluhrer und dem 
Personal. Der Anstellungsschlüs-
sel konnte verbessert werden: Für 
das Kindergartenjahr 2015/2016 
wurde die Verbesserung der Be-
treuungssituation mit dem Grünen 
Gruppenraum geschaffen. Diese 
Entzerrung und Vermeidung von 
Überlastungen war angestrebt und 
konnte verwirklicht werden. 

Rückblick und Vorschau 
Bauleitplanung

Im Bereich Bauwesen berichtete 
Bürgermeister Linner über die 
Bauleitplanung zur Erweiterung 
des Gewerbegebietes. Die Er-
schließungsmaßnahmen werden 
2016 fertig gestellt. Speedpipes 
(Leerrohre für Glasfaseranschlüs-
se) werden bei der Erschließung 
mitverlegt. Die Planungen dazu 
hat die Fa. Corwese übernommen. 
Die Ausführung erfolgt durch die 
Kraftwerke Haag. 
Ausgleichsmaßnahmen: 
Die notwendigen Ausgleichs-
maßnahmen werden durch Land-
schaftsarchitekt Max Bauer ge-
plant und ausgeschrieben. 2016 
soll die Ausführung durch Land-
schaftsbaufirmen erfolgen.
Baugrundstücke:
Für das Jahr 2016 soll versucht 
werden, Baugrundstücke zu er-
schließen. Dazu wurde ein Bewer-
bungsverfahren entwickelt. Dies 
soll eine transparente Vergabe von 
Baugrundstücken ermöglichen. 
Dem Gemeinderat ist bewusst, 
dass hier die Nachfrage viel höher 
ist, als das bestehende Angebot.
Ehemaliger Platz des Krieger-
denkmales:
Der Rückbau des ehemaligen 
Platzes für das Kriegerdenkmal 
ist erfolgt. Eine Stützmauer wurde 
durch die Gemeinde errichtet.
Teerarbeiten:
Im Folgejahr stehen viele Teerar-
beiten an. Zum Einen soll die Ver-
schleißschicht am Angerweg und 
am Kornfeld aufgebracht werden. 
Zum Anderen ist es wichtig, dass 
die Einfahrt zum Sportheim ge-
teert wird. Der Vorplatz vor dem 
Bushäuschen in Mammerstätt 
wird ebenfalls geteert. 
Kiesstraßen:

Wenn möglich, sollen Kiesstra-
ßen kontinuierlich staubfrei ge-
macht werden. Dieses Anliegen 
der Gemeinde ist immer abhängig 
von den Haushaltszahlen. Dazu 
muss die Belastung der Straßen 
ermittelt werden. Danach kann 
man entscheiden, ob man konven-
tionell teert oder eine Spritzdecke 
aufbringt. 

Anschaffung für  
FFW Schleefeld

Für das Jahr 2016 steht die An-
schaffung des Tragkraftspritzen-
fahrzeuges der FFW Schleefeld 
an. Die Ausschreibung wurde 
durchgeführt. Bei der Anschaf-
fung ist mit Kosten von ca. 
122.500 Euro zu rechnen. 

Themen rund ums Wasser 

Die neue Bemessung des Was-
serschutzgebietes ist noch nicht 
abgeschlossen. Um Gewissheit 
zu erlangen ist laut Auskunft des 
beauftragten Fachbüros und des 
Wasserwirtschaftsamtes eine wei-
tere Grundwassermessstelle nötig. 
Die Bohrarbeiten erfolgen Anfang 
2016. 
Übernahme Wassergenossen-
schaft Schreiern Gruppe:
Die Gemeinde Rechtmehring hat 
die Wassergenossenschaft Schrei-
ern Gruppe übernommen. In den 
Folgejahren werden die Leitungen 
in das Geoinformationssystem 
eingepflegt. Bereits erfolgt sind 
die Aufnahme der Daten der 
Schreiern Gruppe (Abnehmer, 
SEPA Mandate, etc.).

Kinderbetreuung: 
Grüner Gruppenraum

Im Bereich der Kinderbetreuung 
konnte der Grüne Gruppenraum in 
der Nähe von Weidholz in Betrieb 
genommen werden. Den Kindern 
wird die Möglichkeit geboten, in 
einer Kleingruppe am Waldrand 
zu spielen, die Umgebung zu er-
kunden und ein Verständnis für 
die Natur zu erlangen. 
Der neu errichtete Wagen wird bei 
Schlechtwettertagen als Spiel- und 
Aufenthaltsort genutzt. Zudem ist 
eine Komposttoilette vorhanden. 
Die zügige Fertigstellung inklu-
sive Genehmigung, Infrastruktur 
etc. (März bis September) bedeu-
tet eine Entlastung der vorhande-
nen Räume. Die Kinder genießen 
den wochenweisen Aufenthalt im 
und am Wald.

Ferienprogramm und 
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Schulwesen

Die Gemeinde organisierte zwei 
Aktionen für das Ferienprogramm 
2015 (Besuch des Lokschuppens 
Rosenheim und eine Stadtrallye 
in München). Auch 2016 wird 
wieder eine Aktion der Gemein-
de durchgeführt. Die Verwaltung 
und die Jugendbeauftragte Irm-
gard Daumoser werden sich um 
Planung und Durchführung küm-
mern.
Jugendkulturmobil im Pausen-
hof Rechtmehring:
Vom 1. bis 4. August 2016 bie-
tet das Jugendkulturmobil des 
Kreisjugendringes Mühldorf für 
Kinder und Jugendliche vielfälti-
ge Beschäftigungsmöglichkeiten 
an. Die Kosten für das JUKUMO 
über 720 Euro wie auch die Ge-
tränke übernimmt die Gemeinde. 
Schulwesen: 
Für die Grundschule in Maiten-
beth wurden 2015 Schulmöbel an-
geschafft. In den Folgejahren soll 
die Ausstattung des Computerrau-
mes erneuert werden. Zudem ist 
eine neue Verwaltungssoftware 
anzuschaffen. 

Vortrag zur E-Mobilität

Ein Vortrag von Herrn Urban von 
der Fa. Schletter und die Erläu-
terungen von Günter Ganslmeier 
(Vorsitzender der AG Energie 
der Gemeinde Albaching) haben 
gezeigt, dass eine Ladestation für 
Elektromobile sinnvoll wäre. 2016 
soll die Standortauswahl und der 
Aufbau einer Ladestation erfol-
gen. 

Hochgeschwindigkeitsnetz

Im Bereich des Ausbaus von 
Hochgeschwindigkeitsnetzen 
(Breitbandausbau) in Rechtmeh-
ring wurden Vorarbeiten im Jahr 
2015 geleistet. Ursprünglich wur-

de der Versuch eines Ausbaus mit 
Glasfaser im Außenbereich unter-
nommen. Wegen Unwirtschaft-
lichkeit wurde das Auswahlver-
fahren aufgehoben und ein neues 
Auswahlverfahren begonnen. Die 
Angebotsabgabefrist läuft bis 15. 
Februar 2016. Die Wirtschaft-
lichkeitslücke wurde auf 1,1 Mio. 
Euro gedeckelt. Versucht werden 
soll, die 218 Haushalte im Außen-
bereich mit einer Bandbreite von 
15 bis 30 Mbit/s zu versorgen. 

Aktuelles zum 
Gemeindefriedhof

Im Bereich des Gemeindefriedho-
fes wurden zwölf Urnengrabstät-
ten fundamentiert. Diese Grab-
stätten stellen eine leicht pfl egbare 
Bestattungsform dar. Bepfl anzun-
gen erfolgen an der Grabstätte 

nicht. Die Grabdenkmäler ermög-
lichen eine individualisierte Be-
stattung (keine Anonymisierung). 
Das Aufstellen von Grableuchten 
oder Einstecken von Vasen für 
Blumen oder Gestecke ist erlaubt. 

Aus der 
Verwaltungsgemeinschaft

Ausstattung und Personalwe-
sen:
Im Jahr 2015 wurden 50.000 Euro 
für die EDV-Ausstattung inves-
tiert. Zudem wird im Februar/

März 2016 das Ratsinformati-
onssystem gestartet. Zeitgleich 
nimmt man die Einführung eines 
Dokumentenmanagementsystems 
(Digitales Archiv) vor. 
Kalkulation Abwassergebühr:
Im Jahr 2016 wird durch ein Fach-
büro die Kalkulation der Abwas-
sergebühren und Beiträge erledigt. 
Diese Kalkulation ist nötig, um 
die Kosten für die Ertüchtigung 
der Kläranlage umzulegen. 
Das Fachbüro nimmt auch die 
notwendigen Ermittlungen und 
Überprüfungen von Geschoss- 
und Grundstücksf lächen vor. 
Dazu wird gebeten, dem beauf-
tragten Büro das Zutrittsrecht zu 
gewähren. 

Thematik „Asyl”

Die Thematik Asyl wurde eben-
falls angesprochen. Derzeit be-
steht noch kein konkreter Hand-
lungsbedarf. In wie weit hier 
konkreterer Aufnahmebedarf in 
der Zukunft besteht, kann noch 
nicht abgeschätzt werden.

Reparaturbedürftiger 
Kommunalschlepper

Der vorhandene Kommunal-
schlepper für Mäharbeiten und 
für den Winterdienst ist repara-
turbedürftig und bereits 30 Jahre 
alt. Eine Neuanschaffung ist in 
diesem Fall sinnvoller als weitere 
laufende Reparaturen. Die Win-
terdienst- und Mähausstattung ist 
entsprechend ebenfalls zu erneu-
ern.

der Bauleitplanung, sowie Asylthematik

Der Gemeinderat Rechtmehring hatte in seiner Dezember-Sit-
zung ordentlich was zu tun: (vorne von links) Alois Haslberger, 
Gertrud Haunolder, Friedrich Köbinger, Bürgermeister Sebas-
tian Linner, Irmgard Daumoser, Johann Friesinger, (hinten von 
links) Franz Ramsl, Anton Hanslmeier, Christian Ostermaier, 
Klement Manzinger, Franz Ebersberger, Bartholomäus Angerer 
und Franz Linner.                              Foto: www.rechtmehring.de
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Dank für 125 Jahre Treue
Feierstunde mit Mitarbeiterehrung bei RSA-Bank

Von den Direktoren Posch und Rinberger (links und rechts au-
ßen) geehrt: (v.l.) Martin Birkmeier, Reinhold Schwarzenbeck, 
Martin Oberbauer, Alfred Pongratz, Thomas Wühr und Cornelia 
Wimmer.               Foto: Strasser

Rechtmehring (vs) - Im Rahmen 
einer Feierstunde ehrten die bei-
den Vorstände der örtlichen Raiff-
eisenbank RSA eG, Dir. Johann 
Posch und Dir. Thomas Rinberger, 
sechs Mitarbeiter für insgesamt 
125 Jahre Betriebstreue. „Diese 
lange Berufserfahrung im Unter-
nehmen kommt unseren Kunden 
und der Bank zugute. Es freut uns 
sehr, dass schon zwei Drittel der 
Mitarbeiter zehn Jahre und länger 
bei uns sind“, so die Vorstände.
Mit einer Ehrenurkunde der IHK 
wurden besonders geehrt: Rein-
hold Schwarzenbeck, Geschäfts-
stellenleiter in Albaching, für stol-

ze 40 Jahre, und Alfred Pongratz, 
Prokurist, für 30 Jahre.
Martin Birkmeier, Geschäftsstel-
lenleiter in Soyen, wurde für 20 
Jahre und Thomas Wühr, Proku-
rist, für 15 Jahre Betriebstreue 
geehrt. Über zehn Jahre engagier-
te Tätigkeit freuten sich Martin 
Oberbauer, der erfolgreich die 
Versicherungsabteilung der RSA-
Bank leitet, sowie Vertriebsassis-
tentin Cornelia Wimmer.
Der Vorstand bedankte sich bei 
allen Mitarbeitern für die geleis-
tete Arbeit sowie das große En-
gagement, und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit.

Faschingsolympiade
SCR läutet am 23. Januar mit Gaudi das Festjahr ein

Rechtmehring (mei) - Anlässlich 
des 50jährigen Gründungsjubi-
läums veranstaltet der SCR 2016 
eine Vielzahl von Festivitäten. 
Den Startschuss bildet dabei eine 
Faschingsolympiade am 23. Janu-
ar ab 13:30 Uhr am Sportgelände 
in Rechtmehring.
Dabei sei sogleich angemerkt: 
Es geht hierbei keinesfalls um 
sportliche Höchstleistungen. Viel-
mehr soll bei der bereits zweiten 
Auflage dieser Veranstaltung der 
Spaß im Vordergrund stehen. Die 
Teams, bestehend aus vier Wett-
kämpfer/innen, messen sich dabei 
in verschiedenen Disziplinen, die 

jedoch etwas speziell umgestaltet 
werden. Wie genau die Diszipli-
nen dann absolviert werden, bleibt 
bis zum Start ein Geheimnis.
Angelehnt sind die verschiedenen 
Wettkämpfe an Disziplinen wie 
Skifliegen, Eishockey, Slalom, 
Biathlon sowie Bob fahren. Al-
lein die Tatsache, dass dazu nicht 
unbedingt Schnee vorhanden sein 
muss, lässt erahnen, dass es hier 
nicht so bierernst zugehen wird. 
Da es sich namentlich um eine 
„Faschingsolympiade“ handelt, 
sollte es selbstverständlich sein, 
dass Verkleidung zwingend er-
forderlich ist. Für das originellste 
Outfit wird sich der Veranstalter 
wieder einen speziellen Sonder-
preis  einfallen lassen. Ende der 
Wettkämpfe ist ca. 16:30 Uhr, die 
Siegerehrung findet gleich im An-
schluss statt.
Doch damit ist die Olympiade 
selbstverständlich noch nicht am 
Ende: Wie es sich für eine ver-
nünftige Wintersportveranstaltung 
gehört, findet direkt im Anschluss 
an die Wettkämpfe eine große Ap-
res Ski Party statt, natürlich mit 
allem was dazugehört. Der SC66 
Rechtmehring freut sich auf zahl-
reiche Teams. Anmeldung bitte 
über die Homepage: sc66recht-
mehring.de. Die Startgebühr be-
trägt 20 Euro pro Team.
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Maitenbeth (für) - Wie immer 
bestens besucht war die Hauptver-
sammlung von Fitness, der größ-
ten Abteilung des FC Maitenbeth. 
Es gab neben dem Rückblick auf 
die Aktivitäten auch Ehrungen, 
Neuigkeiten und eine „Show-
Einlage“.
Eine absolut posit ive Bilanz 
konnte Brigitte Heidinger ziehen, 
mit vielen Bildern ließ sie das 
abgelaufene Jahr nochmal Revue 
passieren. Besondere Veranstal-
tungen waren wieder der Christ-
kindlmarkt, der Kinderfasching 
und der Flohmarkt gewesen. Der 
absolute Höhepunkt jedoch -so 
Hauptorganisatorin Renate Herbst 
- war mit über 300 Teilnehmerin-
nen der Brustkrebs-Frauenlauf im 
September gewesen.

Frauenlauf als
absoluter Höhepunkt 

Dank der unzähligen ehrenamt-
lichen Helfer und vieler Spenden 
konnten an drei besonders be-
troffene Familien jeweils 2000 
Euro weiter gegeben werden. Der 
Benefizlauf soll 2017 wieder statt-
finden.
18 Sportstunden gab es wöchent-
lich in der Mehrzweckhalle, da-
von allein sechs für Kinder und 
Jugendliche. Mit 14 verschiede-
nen Programmen können die 13 
Übungsleiter alle Altersgruppen 
zum Mitmachen animieren, Tur-
nen können bereits die Kleinsten, 
bei den Tanzmäusen geht es mu-
sikalisch sportlich zu und Schul-
kinder können Geräte Turnen. Für 
Jugendliche und Erwachsene gibt 
es Gymnastik, Pilates, Winterfit, 
Tabata, Badminton, Volleyball 

und Linedance. Dazu gibt es noch 
Angebote im Mehrzweckraum, 
Pfarrheim, den Walking-Treff 
und bei entsprechender Witterung 
wieder gespurte Loipen.
Brigitte Heidinger und Bürger-
meister Kirchmaier hoben in 
ihren Dankesworten ganz beson-
ders hervor, dass die engagierte, 
erfolgreiche Arbeit und die tollen 
Ideen der Abteilung nur Dank des 
Engagements aller Beteiligten 
einschließlich der Mithilfe der 
Familien erfolgen könne.
Ein besonderes Highlight kündig-
ten Elena Kovacz und Sieglinde 
Ober von den Golden Teenies an: 
Am 9. und 10. Januar wird es an-
lässlich des 10jährigen Bestehens 
der Maitenbether Tanzgruppe 
„Golden Teenies“ – die einst als 
„Golden childs” begonnen hatte 
– ein Gardefestival in der Mehr-
zweckhalle geben. Es beginnt mit 
einem unterhaltsamen Abend mit 
Sketchen, amüsanten Einlagen 
und Showtänzen. Und weil 2016 
auch die 700 Jahrfeier der Ge-
meinde stattfindet, hat das Festi-
val auch mittelalterliches Flair mit 
Sparerips-Essen und besonderen 
Kostümen der Gardemädchen. Es 
ist freier Eintritt, es wird jedoch 
zur besseren Planung um den 
Erwerb von Verzehrgutscheinen 
im Wert von fünf Euro gebeten, 
sie sind in der hiesigen Bäckerei 
erhältlich.
Es wird am 31. Januar auch wie-
der einen Kinderfasching geben.
Hauptvorstand Otto von Hören 
erinnerte bei den Ehrungen an die 
„einstigen“ Zeiten beim Verein, 
für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Ehrennadel und Urkunden 
übergeben an Helga Ecker-Unter-

haslberger, Elfriede Ecker-Neu-
meier, Elfriede Wierer, Roswitha 
Leitmannstetter, Angela Maier 
und Josef Wörl. Für ihre 15-jäh-
rige Schriftführertätigkeit erhielt 
Gerti Giesen eine Auszeichnung 
und Brigitte Heidinger für 11 
Jahre Abteilungsleitung. Brigitte 
Heidinger gab in Vorschau auf 
die nächste Hauptversammlung 
bekannt, dass sie zu den anstehen-
den Neuwahlen nicht mehr kandi-

dieren werde. Gleiches gab Ange-
la Nievoll nach ihrem Vortrag des 
Kassenberichtes bekannt.
Zur großen Erheiterung der Ver-
sammlung traten zur Einleitung 
des gemütlichen Teils die Vor-
standsdamen als „Golden Oldies“ 
zunächst als humpelnde alte Da-
men mit Kopftüchern und Krück-
stöcken auf, die sich in flotte Cow-
girls verwandelten und eine heiße 
Sohle aufs Parkett legten.

Größte Abteilung zieht absolut positive Bilanz
Ehrungen und viele Neuigkeiten bei der Hauptversammlung „Fitness”

Helga Ecker-Unterhaslberger, Josef Wörl, Elfriede Wierer wur-
den für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt, rechts Otto von 
Hören, die langjäährige Schriftführerin Gerti Giesen und Abtei-
lungsleiterin Brigitte Heidinger.     Fotos: Fürst

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Maitenbeth - Die Katholische 
Frauengruppe Maitenbeth veran-
staltet einen Basar für gebrauchte, 
gut erhaltene Kommunionklei-
dung in der Mehrzweckhalle 
(Schule) in Maitenbeth.
Eine Anprobe ist möglich. Abga-
be ist am Freitag, 8. Januar von 
17 - 19 Uhr. Listen sind auch hier 
erhältlich.
Verkauf ist am Samstag, 9. Januar 
von 10 - 12 Uhr.
Abgabelisten erhalten Sie in den 
Filialen der Bäckerei Daumo-
ser, den Haager Apotheken, der 
Sparkasse Hohenlinden, der St. 
Wolfgang Apotheke, der Bäckerei 
Inninger (Gars), und der St. Zeno 
Apotheke in Isen.

Marianne Brader

Basar für 
Kommunion-

kleidung

Maitenbeth - Zur Faschingsgaudi 
lädt die Katholische Frauengrup-
pe Maitenbeth am Samstag, 30. 
Januar ins Gasthaus Boschner in 
Maitenbeth recht herzlich ein.
Ab 13.30 Uhr kann dann zu fl otter 
Musik fl eißig getanzt werden.
Für zusätzliche Unterhaltung sor-
gen die „Tanzmäuse”, die „Crazy 
Mama´s”, sowie „Hildegard und 
Anneliese”. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

Marianne Brader

Fasching in 
Maitenbeth

Maitenbeth (mm) - Zur  diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaft der 
Reservistenarbeitsgemeinschaft 
(RAG) Maitenbeth im Schieß-
sport traten in Kirchseeon elf Ka-
meraden an. 
Nach spannendem Wettkampf 
wurde der Vereinsmeister gekürt. 
Gewonnen hat  Josef Baumgartner 
mit 173 Ringen (Gewehr 92/ Pis-
tole 81 Ringe). Den zweiten Platz 
erzielte Vorjahressieger Josef 
Bachmaier mit 170 (84/86) Rin-
gen, gefolgt von Rudi Baumgart-

Baumgartner gewinnt knapp vor Bachmeier
Elf Teilnehmer bei Vereinsmeisterschaft der RAG Maitenbeth

ner mit 160 (90/70) Ringen. Auf 
den weiteren Plätzen landeten Jo-
sef Gaigl, Hans Leitmannstetter, 
Johann Erber, Andreas Brummer 
und Alexander Grundei. 
Bei der Meisterschaftsfeier wurde 
dem Sieger Josef Baumgartner 
unter großem Beifall der Pokal 
überreicht und allen Platzierten 
ein Preis übergeben. Die Vor-
standschaft bedankt sich bei allen 
Unterstützern und Sponsoren und 
wünscht ein glückliches und er-
folgreiches Jahr 2016.

Maitenbeth (für) - Wenige Mona-
te vor ihrem 104. Geburtstag ver-
storben ist Maria Mittermaier aus 
Bernreit. Nach dem von Pfarrer 
Marek Kalinka zelebrierten See-
lengottesdienst begleitete sie eine 
große Trauergemeinde und Fah-
nenabordnungen zu ihrer letzten 
Ruhestätte auf dem Pfarrfriedhof.
Maria Mittermaier kam zwei Jah-
re vor dem 1. Weltkrieg als ältestes 
von sechs Kindern auf dem Breit-
mösl-Anwesen in Maitenbeth zur 
Welt. Sie hat den Umbruch vom 
Kaiserreich zur Republik erlebt 
und die Technisierung, angefan-
gen bei elektrischen Glühbirnen, 
Telefon über Auto, Maschinen bis 
hin zur Digitalisierung.
Im Verlauf der Kindheit zog die 
Familie in das Anwesen nach 
Bernreit um, wo sie bis zu ihrem 
Ableben wohnte. Nach der Schul-
zeit arbeitete sie erst in der Land-
wirtschaft, in der Gastronomie, 

Nachruf für Maria Mittermaier
Wenige Monate vor dem 104. Geburtstag verstorben

als Forstarbeiterin im Staatswald 
und das letzte Jahrzehnt vor dem 
Ruhestand in einer mechanischen 
Fabrik in München. Sie liebte die 
Geselligkeit, war leidenschaftli-
che Bastlerin, Gärtnerin, Stricke-
rin und Fotografi n.
Helga Hohner vom Schützenver-
ein Alpenblick dankte der „Ma-
rie“ in einem Nachruf mit liebe-
vollen Worten ganz besonders. 
Sie gehörte dem Verein seit der 
Gründung an und dokumentierte 
unermüdlich das Vereinsleben mit 
ihren Fotos.
Frau Mittermaier verstarb nach 
einem kurzen Krankenhausauf-
enthalt. Sie konnte in geistiger 
Fitness immer noch am Tagesge-
schehen teilnehmen und fast bis 
zuletzt die wichtigsten Handgrif-

fe für sich selbst erledigen. An-
sonsten betreute sie ihre nebenan 
wohnende Tochter. Mit ihr trauern 
vier Enkel mit ihren Familien, zu 
denen acht Urenkel und zwei Ur-
Urenkel gehören.
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Neuaufnahme von zwölf Burschen und drei Mädls
Jahreshauptversammlung mit Gottesdienst und Neuwahlen bei der KLJB Maitenbeth

Die neue Vorstandschaft der KLJB Maitenbeth: (von links hin-
ten) Mathias Schefthaler, Werner Daumoser, Manuel Strasser, 
Kilian Schex, (vorne von links) Isabell Kastl, Eva Schefthaler, 
Manuela Schex und Regina Pfeilstetter,                     Foto: Fürst

Pfarrer Marek Kalinka wies auf 
die Wichtigkeit der richtigen Wei-
chenstellung für die Zukunft hin. 
Wie bei dem Bettler, der durch 
seinen unerschütterlichen Glau-
ben wieder sehend wurde und sich 
so auf den richtigen Weg brachte. 
Mathias Schefthaler begrüßte die 
„Neuen“ mit der Aufforderung, 
dass es auf jeden ankomme und 
jeder an sich und seine Fähigkei-
ten glauben solle.
Bei der anschließenden Jahres-
hauptversammlung im Pfarrheim 
erinnerte Schefthaler mit einem 
visuell unterstützten Rückblick an 
die vielen Aktivitäten: Besondere 
Höhepunkte waren der beliebte 
Faschingsball und vor allem die 
Theateraufführungen. Anlässlich 
des zehnjährigen Bühnenbeste-
hens hatte es einen Einakter und 
einen bayerischen Krimi „Die 
Starermittler“ gegeben. 
Bei den Treffen wurde immer die 

Gemeinschaft groß geschrieben. 
So ging es zum Radeln, Schwim-
men, Fußball- , Tischtennis- und 
Nachthockeyturnier, ins Kino und 
zum Eisessen. Es gab Spiele- und 
Kochabende, es wurde gebastelt, 
Gottesdienste vorbereitet und für 
die Kinder ein Ferienprogramm-
tag angeboten.
Die Erlöse vom Verkauf der selbst 
gebastelten Osterkerzen und aus 
der Minibrotaktion in Höhe von 
550 Euro wurden an die Kinder-
krebsstation Schwabing weiter ge-
geben. Zum Erntedankfest wurde 
die Kirche geschmückt und dafür 
auch eine neue Erntekrone gebun-
den. Zum Programm gehörte auch 
die alljährliche Seniorenehrung 
und ein Ausflug zum Christkindl-
markt nach Nürnberg.
Pfarrer Mark Kalinka und Pfarr-
gemeinderatsvorsitzender Kurt 
Schrank zeigten sich sehr erfreut 
über die große Zahl der neu Auf-
genommenen und waren sich einig 
in ihrem Lob an die Jugend für ihr 
reges Engagement in der Pfarrei.
Marianne Weingart vom Pfarr-
verband Kirchdorf übernahm 
die Leitung der Neuwahlen der 
Vorstandschaft. Vorstände sind 
Kilian Schex, Isabell Kastl, Ma-
nuel Strasser, Eva Schefthaler und 
Regina Pfeilstetter. Max Burwick 
kandidierte nicht mehr und wur-

de mit einem herzlichen Dank 
verabschiedet. Kassier ist Werner 
Daumoser und Schriftführerin 
Andrea Schex, als geistlicher Bei-
stand fungiert weiterhin Mathias 
Schefthaler.

Vorschau auf das
Programm 2016

In der Vorausschau war zu er-
fahren, dass am 16. Januar der 
Faschingsball stattfinden wird, 

wofür sich die Jugendlichen das 
Motto „Minions” ausgesucht 
haben. Wegen der 700-Jahrfeier 
werden die Theateraufführungen 
bereits am 12., 13. 18. und 19 
März stattfinden. Die Landjugend 
wird natürlich auch bei der Feier 
mitwirken und bei der Aufstellung 
des neuen Maibaums. Außerdem 
ist an eine Teilnahme am nächst-
jährigen Weltjugendtag in Krakau 
gedacht.

Maitenbeth (ri) - Bis unters Dach 
vollgepackt mit Geschenk-Päck-
chen war der Transporter von 
Sebastian Stadler als er sich am 
Heiligabend zusammen mit Andi  
Dichtler,  dem Wirt vom Gast-
haus Boschner, auf den Weg nach 
München machte, um dort unter 
den  Obdachlosen ein Gefühl von 
Weihnachten zu vermitteln. Andi 
Dichtler hatte dazu unter den Mit-
bürgern zu einer vorweihnachtli-
chen Spendenaktion aufgerufen. 

Sein Ziel war es, 200 Päckchen zu 
sammeln und damit Obdachlose 
zu bescheren. 198 Päckchen sind 
es dann tatsächlich geworden, als 
sie sich auf den Weg nach Mün-
chen machten und dort Christ-
kind  spielen durften. 198 strah-
lende Gesichter waren der Lohn 
dafür, als es ans Verteilen ging. 
198 dankbare Menschen  blieben 
zurück, als es wieder zurück nach 
Hause ging.

Sebastian Stadler und Andi Dichtler mit den Geschenken für die 
Obdachlosen.

Wir sind umgezogen, 
aber weiterhin für Sie da.

Maitenbeth (für) - Mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche feierte 
die Katholische Landjugend 
Maitenbeth die Neuaufnah-
me. Zwölf Burschen und drei 
Mädls nahmen ihre Mit-
gliedsausweise und -Kettchen 
in Empfang.

Bescherung auch für Obdachlose 
Gasthaus Boschner verteilt 198 Weihnachts-Päckchen
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Nasenbachverein
Albaching e.V.
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zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsrefernz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils
bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf widerruf verlängern, so können Sie
dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
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Herbergsuche beim Adventsingen in St. Christoph
Gotteshaus war voll besetzt - Spenden für Lebensmitteltheke und Asylkonto Steinhöring

St. Christoph (fk) - Einen in 
jeder Hinsicht stimmungsvollen 
Abend erlebten die Besucher des 
Adventsingens am 13. Dezember 
in der voll besetzten Pfarrkirche 
von St. Christoph. 
Sieben Musikgruppen sorgten für 
besinnliche und abwechslungs-
reiche Töne, die Spielgruppe des 

Trachtenvereins Steinhöring für 
die Darstellung der Herbergsuche 
und Organisator Sepp Huber für 
die Texte. Huber erklärte in sei-
ner Einführung, dass die Veran-
staltung nun bereits zum zweiten 
Mal wegen der Renovierung der 
Steinhöringer Kirche ausgelagert 
wurde und man freundliche Auf-

Unter vielen anderen wirkte der Reich Viergsang (links), die Gruppe „Drei und Oana” aus St. Christoph (mitte) sowie Sprecher 
Sepp Huber (rechts) beim Adventsingen mit. Im Hintergrund Mitglieder des St. Christopher Kirchenchores.            Fotos: Dietze

nahme in St. Christoph gefunden 
habe. Zwischen den Liedern wies 
er eindrucksvoll auf die Situation 
der Asylbewerber in Steinhöring 
hin und schlug damit einen Bogen 
zur Herbergsuche, die von zahlrei-
chen Kindern vor dem Altarraum 
eindrucksvoll dargestellt wurde. 
Zu den Mitwirkenden gehörten 

außerdem: der Reich Viergsang, 
die Gruppe „Drei und Oana” aus 
St. Christoph, Hans Meier an der 
Orgel, die Weinberg Zithermusi, 
der St. Christopher Kirchenchor 
unter der Leitung von Andrea 
Demmel, die Spielgruppe des 
Trachtenvereins Steinhöring und 
das Tullinger Klarinettentrio.  

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Die STIHL Benzin-Motorsäge MS 170:

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

Inh. Karin Linner-Oettl

Nächste Hauptuntersuchungen:
14.01./28.01./18.02.

Wir wünschen einen guten Start ins neue Jahr!
Firma Oettl

Klein. Stark.
Sparsam.

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 16 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9:15 bis 10:30 Uhr

Das Bild zeigt den alten Hof beim Kainz in Hatzmoos. Er ist bereits abgerissen.

Das Bild entstand etwa um 1903 und zeigt den „Hanserer-Hof”. 
Heute beim Gruber in Schönanger. Die Bilder wurden uns von 
Anton Mayer sen. zur Verfügung gestellt.

Wir haben noch von Lorenz Richterstet-
ter eine Ergänzung der Namensliste von 
den letzten „Alten Ansichten” erhalten:
Hinter den drei Damen: Martin Sigl (Über-
reiter aus Marsmeier) und Anton Fleidl 
(Rankl Toni aus Marsmeier).

Albaching in 
Alten Ansichten

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  15:30 - 16:30 Uhr
Do:  17:00 - 18:00 Uhr

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  16:00 - 18:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr
am 24. Dezember geschlossen!

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
- bei Abwesenheit erfolgt 
Rufweiterleitung an Kollegen

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:                           19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do., Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr
Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
(Mittwoch Nachmittag geschlossen)
Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So zusätzl. 11:00 - 14:00 Uhr 
Montag Ruhetag
RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr
Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
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Wir halten die 
Augen
für Sie
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Nb-Magazin
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Wissenswertes

Vorsitz in der OSZE
Am 1. Januar hat Deutschland 
den Vorsitz in der Organisation 
für Sicherheit und Zusammen-
arbeit in Europa (OSZE) über-
nommen. Der OSZE gehören 
57 Staaten an. Alle Staaten Eu-
ropas außer Kosovo, die Mon-
golei, die Nachfolgestaaten der 
Sowjetunion sowie die USA 
und Kanada. Den Hauptsitz 
hat die OSZE in der Wiener 
Hofburg.
Die Ziele der OSZE sind die 
Sicherung des Friedens und 
der Wiederaufbau nach Kon-
flikten. Sie sieht sich selbst 
als stabilisierenden Faktor in 
Europa. Als regionale Abma-
chung nach Kapitel VIII der 
Charta der Vereinten Nationen 
soll die OSZE nach dem Sub-
sidiaritätsprinzip als erster in-
ternationaler Ansprechpartner 
bei Konflikten innerhalb ihres 
Wirkungsbereiches dienen. Sie 
wird als System kollektiver 
Sicherheit angesehen und steht 
damit durchaus in Konkurrenz 
zur NATO, die allerdings deut-
lich militärischer ausgerichtet 
ist. Nach dem Prinzip „OSZE 
zuerst“ arbeitet sie auch mit 
Internationalen Organisationen 
zusammen. Bedingt durch das 
ergebnislose Gipfeltreffen 2010 
blieb die Frage einer künftigen 
Zielsetzung der OSZE offen. 
Die Aktivitäten der OSZE 
gliedern sich in drei Themen-
bereiche („Dimensionen“), die 
auf die drei Körbe der Schluss-
akte von Helsinki zurückge-
hen. Diese sind die Politisch-
Militärische Dimension, die 
Wirtschafts- und Umweltdi-
mension und die Humanitäre 
(Menschenrechts-) Dimension.
Trotz ihrer Bezeichnung ist 
es fraglich, ob die OSZE den 
Charakter einer internationalen 
Organisation hat, da Artikel 22 
der Budapester Erklärung die 
Hinterlegung beim General-
sekretariat der Vereinten Na-
tionen explizit nicht vorsieht. 
Eine internationale Exper-
tenkommission hat die OSZE 
aufgrund ihrer Tätigkeiten als 
internationale Organisation 
eingestuft; die herrschende 
Meinung in der Lehre sowie 
auch die weit überwiegende 
Staatenpraxis behandelt die 
OSZE jedoch nicht als Interna-
tionale Organisation.

(cr)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Verkaufe
40 Heuballen, 1+2 Schnitt 2015.
 Tel. 0173 / 3840223

...los am Nasenbach?

Januar 2011:
Greißl übernimmt Trainer-
amt: Die Suche nach einem 
Trainer für die Fußball-Her-
renmannschaften des SVA war 
erfolgreich. Zum insgesamt 
vier ten Mal übernimmt der 
langjährige Spieler und Jugend-
trainer Günther Greißl die Se-
niorenmannschaften. 

Jugendarbeit im Vordergrund: 
Eine positive Bilanz zog Vor-
stand Peter Schmedding bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Radsportvereins (RSV). Von 
den 63 Mitgliedern sind 40 noch 
Jugendliche. Als neue Sparte 
wurde Triathlon aufgenommen.

Simon Voglsammer neuer 
Landjugend-Vorstand: Bei der 
Hauptversammlung der KLJB 
trat Andreas Binsteiner nicht 
mehr zur Wahl an. Für ihn wur-
de Simon Voglsammer gewählt 
und führt nun mit Kerstin Ett-
müller die KLJB. Kassier bleibt 
Verena Wimmer und Schrift-
führer Wasti Friesinger. Die 
komplette Vorstandsrunde ist 
auf dem obigen Bild zu sehen. 
   (fk) 

vor 5, 10 und 20 Jahren

Januar 2006:
Neuer Tennisvorstand: Bei der 
Mitgliederversammlung der Ten-
nisabteilung des Sportvereins 
wurde eine neue Abteilungslei-
tung gewählt. Werner Birkmaier 
tritt die Nachfolger von Franz Ro-
ming an, der ein halbes Jahr vor-
her vorzeitig und mit sofortiger 
Wirkung von seinem Amt zurück-
getreten war. Martin Ziel ist nun 
zweiter Vorstand und Sportwart, 
Jugendleiterin Sabine Rubelius 
und Kassier Herbert Schmid. Als 
Schriftführerin konnte Franziska 
Betzl gewonnen werden, Breiten-
sportwartin ist Anni Bauer.  

Neues Königspaar: Beim Watt-
club „Auf die Räder Straßmaier“ 
konnten sich Harald Schwing-
hammer und Loretta Mannseicher 
den Titel des Wattkönigs sichern. 
Sie gewannen ein Turnier mit 
zehn teilnehmenden Paaren.

Wünscht sich einen Kreisver-
kehr und Geld: Im Nb-Boule-
vard wurde Patricia Bauer aus 
Rechtmehring vorgestellt.

Januar 1996:
Spitzenkandidaten an einem 
Tisch: Im Vorfeld der Ge-
meinderatswahl befragte die 
Redaktion Herbert Binsteiner, 
August Seidinger, Franz Sanftl, 
Fritz Schillhuber und Wast Frie-
singer zu folgenden Themen: 
Finanzsituation der Gemeinde, 
Kreisverkehr, Verkehrsanbin-
dung, Ortsplanung und Kinder-
garten. Auszüge des Gesprächs 
werden in der Februarausgabe 
1996 des Nasenbach-Magazins 
abgedruckt.

Theaterverein entdeckt musi-
kalische Ader: Einen zukunfts-
weisenden Auftrag erteilten die 
Anwesenden der Jahreshaupt-
versammlung am 25. Januar an 
die Vorstandschaft des Vereins 
unter der Führung von Wast 
Friesinger. Es soll ein Vorschlag 
zur Gründung einer Musikab-
teilung ausgearbeitet werden. 
Ziel ist es, den Kindern und Ju-
gendlichen eine Gelegenheit zu 
geben, am Ort ein Instrument 
erlernen zu können.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Der junge Kommandant: Josef Friesinger

Dass es meinen Freunden und der 
Familie gut geht und sie immer 
hinter mir stehen. 

Was wünschst du dir für deinen 
Heimatort am meisten? 
Momentan wünsch ich mir wieder 
einen Maibaum in der Mitte un-
serer Ortschaft. Bekanntermaßen 
ist er wegen dem Sturm „Niklas” 
Mitte April umgeschnitten wor-
den. Ein Jahr müssen wir noch 
warten. Dieses Jahr müssen wir 
uns halt mit dem Stehlen eines 
Baumes aus den Nachbarortschaf-
ten begnügen. Des basd ja auch... 

Was magst  Du überhaupt 
nicht?
Wenn Sachen ausgemacht sind  
und die dann nicht so eingehalten 
werden, wie es ausgemacht war. 

Was würdest Du machen wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?
Generell brauche ich nicht wirk-
lich Urlaub. Wenn dann würde ich 
Kanada erkunden und mich über 
die Holzwirtschaft dort informie-
ren.

Welche Lebenserfahrungen ha-
ben dich bis jetzt am meisten 
geprägt?
In meinem jungen Leben hat mich 
sicher die Lehre als Zimmerer am 
meisten geprägt. Das war nicht 
immer einfach. Aber Lehrjahre 
sind bekanntlich keine Herren-
jahre. 

Im Steckbrief hast du erwähnt, 
dass du gerne Bulldog fährst. 
Du wirst ja aber nicht nur spa-
zieren fahren? Oder?
Nein. Selbstverständlich nicht. Ich 
habe einen Betrieb für landwirt-
schaftliche Dienstleistungen aller 
Art angemeldet. Zum Beispiel, 
jetzt im Winter, bin ich als Be-
reitschaftsdienst für die Schnee-
abfuhr am Flughafen tätig. Leider 
hat es diesen Winter noch nicht 
sehr viel geschneit. 
Dafür geht momentan mehr mit 
der Brennholzaufarbeitung und 
im Sommer bin ich gut mit Heu- 
und Strohpressen beschäftigt.  

Im Steckbrief hast du erwähnt, 
dass du Single bist. Wie sieht 
deine Traumfrau aus?
Rein vom Aussehen her hab ich 
keine direkte Traumvorstellung. 
Wichtig ist mir ein guter Charak-
ter und vor allem Ehrlichkeit. Sie 
sollte halt zu mir passen und „hin-
ter” mir und meinen vielfältigen 
Beschäftigungen stehen.

Wie lautet dein Lebensmotto? 
„Es kimmt so wias kimmt!”

Mit welcher Person würdest du 
gerne tauschen?
Im Prinzip mit Niemanden. Ich 
bin mit mir recht zufrieden! :) 

Was wärst du gerne geworden?
Ich bin sehr glücklich mit meiner 
Berufswahl. Ich wollte schon im-
mer Zimmerer werden.

Was wünschst du dir persönlich 
am meisten?

Das Gespräch:

Sepp, du bist seit Mitte Novem-
ber Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Albaching. Für 
Alle war das ziemlich überra-
schend. Wie kam es eigentlich 
dazu?
Im Prinzip war es ziemlich spon-
tan. Nachdem mein Vorgänger zu-
rückgetreten ist, war diese Stelle 
lange offen. Ich finde auch junge 
Leute müssen Verantwortung 
übernehmen. Nach einigen Ge-
sprächen mit vertrauten Personen, 
hab ich mich dazu entschieden, 
mich zur Wahl zu stellen. Bei der 
außerordentlichen Versammlung 
der Feuerwehr bin ich dann auch 
gewählt worden. 

Wie stellst du dir die zukünfti-
ge Arbeit als Kommandant der  
Feuerwehr Albaching vor?
Ich bin natürlich noch sehr jung 
und habe wenig Erfahrung. Mei-
nen Vorgängern werde ich in die-
ser Beziehung nicht das Wasser 
reichen können. Für das erste Jahr 
habe ich vor, die notwendigen 
Schulungen in Geretsried abzule-
gen. Dann ist es wichtig die nächs-
ten Monate und Jahre Erfahrung 
zu sammeln. Da bin ich auch auf 
die Meinungen und Rückmeldun-
gen aller Feuerwehrler angewie-
sen. Mit der aktiven Mannschaft, 
den Fahrzeugen und Gebäuden 
sind wir auf einem guten Stand, 
das macht vieles leichter. 

Sepp, wir wünschen dir viel 
Erfolg und Glück für deine Auf-
gabe!

Sepp Friesinger aus Schacha bei sich zu Hause in Tracht. 
      Foto: privat

Wobei kommst du in Schwär-
men?
Bei einem gut eingeschenkten 
Rüscherl. Wenn Cola und Asbach 
im  richtigen schmackhaften Ver-
hältnis stehen und ein Eiswürfel 
drin ist.

Könntest Du dir vorstellen wo-
anders zu leben?
Nein. Ich lebe gerne in Albaching. 
Wenn dann würde ich gerne auf 
Hawaii als Surfer leben. 
Nein nur Spaß! Wenn dann hätte 
ich gerne ein große Farm in Ame-
rika. 

Du kommst ja aus einer fußball-
begeisterten Familie. Warum 
interessiert dich das eigentlich 
gar nicht?
Ich hab zwar in der Jugend beim 
SVA Fußball gespielt, bis zur C-
Jugend. Aber so richtig motiviert 
und talentiert war ich nie. Jetzt 
interessiert mich das gar nicht 
mehr auch nicht Bundesliga, 
FC Bayern oder 1860 München. 

Was möchtest du gerne noch 
loswerden?
Viele Grüße an meine Jungs von 
Bauwong Blümöd und Hütte Kot-
tersberg. Und ich wünsche allen 
Lesern ein gutes Jahr 2016!
 
Vielen Dank für das interessante 
Gespräch!

  René Pfeifer und Stefan Fleidl

Der Steckbrief:

Name, Vorname: Friesinger, Josef
Spitzname: Sepp
Geburtsort und Alter: Ebersberg, 23 Jahre
Familienstand: Single (ledig, ohne Kinder)
Beruf: Zimmerer
Wohnort: Schacha 3
Sternzeichen: Waage
Charakter: ruhig, hilfsbereit, großmütig
Augenfarbe:  blau
Schuhgröße: 43

Persönliches:

Lieblingsessen: Pizza, Wiener Schnitzel
Lieblingsgetränk: Spezi
Lieblingsbiersorte: alle heimischen Biere
Lieblingsradiosender: Welle 1
Lieblingslied: „Nur die Besten sterben jung”
Lieblinsband: Böhse Onkelz
Lieblingsverein:  Feuerwehr Albaching, Maibaumverein
Hobbys: Bulldog fahren, Fuart geh
Lieblingsfilm: „Zwei Fäuste für ein Halleluja”
Lieblingskleidung:  Arbeitsgewand ist mir schon das Liebste
Lieblingssport:  Schwimmen
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 29
Autohaus Huber, Wasserburg 6
Bachmeier, Allianz 22
Bäckerei Daumoser GmbH 12
Bäckerei-Cafe Sewald 3
Bauer, Baggerbetrieb 17
Baugeschäft Freiberger 26
Birkmaier, Elektro 20
Die Radl Checker 26
Dr. Rauen 3
Eggerl, Fahrschule 26
Fenster Rappolder 15
Fliesen Lipp 27
Forsting, Brauerei 28
Friesinger, Gefl ügel & Honig 21
Fußstetter, Zimmerei 17
Ganslmeier, Schreinerei 19
Gartengestaltung Achatz 23
Gasthaus Kalteneck 18
Gasthaus Kalteneck 10
Ge-Service-Dienstleistungen 6
Glück, Bäckerei 25
Göschl, Spenglerei 26
Grandl, Heizung - Sanitär 15
Guder Sonnenschutz 20
Hangl Katrin 28
Hanslmeier & Meyer, Fenster 21
Haslberger, Bauplanung 19
Janda IT Service 22
Kfz Rugge 25
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 8
Komorek, Fußpfl ege 11
Krieger Landhandel 27
Laden im Thal 6
Madersbacher, Kläranlagen 7
Mobiler Haarservice 29
Moser, Baggerbetrieb 12
Oettl, Landmaschinen & Kfz 26
Ostermaier, Heizung/Sanitär 16
Pizzeria ROMA 21
Raab, Zimmerei 28
Raiffeisenbank RSA 4
Sanftl, Bautechnik 15
SAS, Veranstaltungstechnik 12
Schefthaler, Montage 26
Schlosserei Heinrich 16
Schmid, Landtechnik 7
Schmid, Sachverständiger 13
Schmidbauer, Berufsbekleidung 4
Seidinger, Schreinerei 29
Seidinger, Wildspezialitäten 21
Sewald, Metzgerei 3
Söll, Friseur-Service 25
Spötzl, Heizöl 7
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Versicherungsbüro Eis 20
Vital, Imkerei 5
Weigl, Reifen 17
Weilnhammer, Fahrschule 25
Wieser, Elektro 5
Wimmer, Getränke 12
Yoga-Kurse 16

Müll:
Donnerstag,  14. Januar
Donnerstag,  28. Januar
Papier „chiemgau recycl.”: 
Donnerstag,  14. Januar
Papier „remondis”:
Freitag,  8. Januar
Donnerstag,  4. Februar

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  Januar:
Fr. 8.01. Neujahrsschießen, Eicheneder Schützen Schleefeld, Gasthaus Flecklhäusl
  Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Sa. 9.01. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
  Einsammeln von Christbäumen, Kath. Burschenverein, Gemeindegebiet
Sa. 16.01. Faschingskranzel, Frauengemeinschaft, Kirchenwirt, 13:30 Uhr
  Abschlussveranstaltung der Christbaumsammelaktion, Burschenverein
Fr. 22.01. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
Sa. 23.01. Faschingsolympiade am Sportgelände des SCR, 13:30 Uhr, anschl. Apres Ski
Mi. 27.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe
Fr. 29.01. Gebietsversammlung, Bäuerinnen, Gasthaus Flecklhäusl, 20 Uhr
Sa. 30.01. Pfarrfasching und Pfarrball, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr

  Februar:
Di. 2.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Sa. 6.02. Landjugendball, KLJB, Kirchenwirt, 20 Uhr
Sa. 13.02. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
So. 14.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, Kirchenwirt, 20 Uhr
Di. 16.02. Landfrauentag, Bäuerinnen, Mettenheim
Fr. 26.02. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt

  Januar:
Do. 7.01. Winteressen der Maibaum Freunde Albaching-Utzenbichl in Kalteneck, 19 Uhr
Sa. 9.01. Zumba-Party zu Gunsten krebskranker Kinder, Alpicha-Halle, 15 Uhr
  Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr
So. 10.01. Jahreshauptversammlung der KLJB Albaching, Jugendheim, 10 Uhr
Di. 12.01. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 16.01. Jahreshauptversammlung des Nasenbach-Vereins, Pizzeria Roma, 20 Uhr
  G+F-Jugendtunier Fußball, SVA-F
Mo. 18.01. Redaktionssitzung für die Nb-Februarausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Mi. 20.01. Sebastianeamt in der Pfarrkirche um 9 Uhr, anschl. Frühschoppen (Kreuzwirt)
  Seniorennachmittag im Seniorenraum der Gemeinde, 14 Uhr
Di. 26.01. AG-Energie, 9 Uhr, Fahrt nach Nußdorf (Fernwärme-Infos)
  AG-Energie, 19:30 Uhr, FW-Haus
Mi. 27.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe
Do. 28.01. Fahrt zur Ölmühle Schnaitsee, Bäuerinnen, Abfahrt 12:30 Uhr am Kinderhaus
Fr. 29.01. Theaterball des Theater- und Musikvereins, Alpicha-Halle, 19 Uhr
  JHV des Modellbahnclubs Filzenexpress, DG Schule, 20 Uhr
So. 31.01. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder mit Kinderchor, Kirche, 8:30 Uhr
  Kinderfasching der SVA-Tennisabteilung in der Alpicha-Halle, Beginn: 14 Uhr

  Februar:
Di. 2.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
  Lichtmessamt, kfd, Kirche, 19 Uhr
Sa. 13.02. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr
So. 14.02. Kreuzweg, kfd, Kirche, 13 Uhr
Sa. 20.02. Vorspielabend 1. Teil der Musikschüler, TMVA, Bürgersaal, 15 Uhr u. 19:30 Uhr

  Januar:
Sa. 9.01. Kommunionkleider-Basar, Mehrzweckhalle Schule, Verkauf von 10 bis 12 Uhr
  Gardefestival, 10 Jahre „Golden Teenies“, Mehrzweckhalle, 19 Uhr
Sa. 16.01. Faschingsball der KLJB Maitenbeth, Motto „Minions“
So. 24.01. Preisschafkopfen der CSU, Gasthaus Boschner, 14 Uhr
Mi. 27.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe
Sa. 30.01. Faschingsgaudi der kath. Frauengruppe, Gasthaus Boschner, 13:30 Uhr

  Februar:
Di. 2.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Di. 5.01. Christbaumversteigerung, Waldwinkel Schützen Brand, Gasthaus Spagl, 20 Uhr
Do. 28.01. Jahreshauptvers., Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Sa. 27.02. Starkbierfest des FC Maitenbeth in der Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor 
Schluss...

...waren wir fertig wie noch 
nie, also so früh fertig wie 
noch nie. Fertig mit dem 
Fertigstellen des Heftes. 
Quasi zu einem ungewohnt 
frühen Zeitpunkt - deswe-
gen herrschte auch große 
Verunsicherung im Redak-
tionsbüro, was denn jetzt 
noch zu tun sei. Schließlich 
könne man ja nicht um die-
se Uhrzeit ins Bett gehen, 
das wollte auch keiner. 
Also haben wir uns mit der 
letzten Seite ganz viel Zeit 
gelassen, knallhart recher-
chiert und gewissenhaft er-
mittelt, um auf dieser Ihnen 
vorliegenden letzten Seite 
werte Leser erstklassigen 
Journalisten-Unfug prä-
sentieren zu können. Ora-
keln will nämlich auch gut 
vorbereitet sein!         (gm)

Apokalyptische Vorahnungen
Klimaerwärmung und Terror kontra Badweiher und Integration

Die aktuellen Prophezeiungen 
des Nasenbachorakels.

Albaching (gg) - Die Kristallkugel hat für das kommende 
Jahr kunterbunte Ereignisse vorhergesagt. 2016 wird das 
Jahr von unmöglichen und kuriosen Ereignissen.

Hundsmiserable Planung
Gemeinderat ist verzweifelt - Lösungen werden gesucht

Albaching (gg) - So was hat 
die Welt noch nicht gesehen: 
Schon zahlreich wurde über 
die Hundehalter geschimpft 
und geklagt. Immer wieder 
fi ndet man Hundekot auf den 
Wegen und Straßen. Doch 
die beste Erziehung bringt 
nichts, wenn die Gemein-
de eine furiose Fehlplanung 
macht.

Jahrelanges Training und beste 
Hundeführung kann man den 
Haltern des Hundes „Cleany” 
(Name von der Redaktion geän-
dert) bescheinigen. Und jetzt das! 
Da bringt man seinem Hund die 
besten Manieren bei, lernt ihm 
mühevoll, sich im Haus auf die 
Toilette zu setzen und anschlie-
ßend zu spülen. Na gut, das mit 
dem „bürsten danach” ist noch et-
was schwierig. Doch dann kommt 
der Eklat. 
Vorbildlich verhält sich „Cleany” 
beim Gassi-Gehen und sucht 
schnurgerade die nächstbeste 
Hundetoilette auf. Doch das Tier 
ist verzweifelt. Die Toilette ist 
einfach nicht erreichbar. Nach 
halbstündigem Abmühen, das 
Hinterteil in die Höhe des Ein-
wurfloches zu hieven, reicht es 
dem willigen Vierbeiner. Der 
Druck wird einfach zu groß. Und 

„Wer zum Teufel baut die Toiletten so hoch?”, dachte sich wohl 
dieser gut erzogene Hund.   Foto: Brigitte Horny

so beschließt der geplagte Hund 
aufzugeben. Macht seine Sache 
dann eben unter der Hundetoilet-
te - „scheiß drauf”, dachte er sich 
wohl. Natürlich ist das Frauchen 
zu Hilfe geeilt und hat das kleine 
Vermächtnis eingetütet und vor-
bildlich eingeworfen. Doch das 
Problem ist damit nur aufgescho-
ben. 
Die eilig informierten Gemeinde-

räte hatten sich zu einer Sonder-
sitzung zusammengefunden und 
stundenlang diese Misere disku-
tiert. Es konnte dann schließlich 
eine Einigung getroffen werden: 
Die Hundetoiletten werden unver-
züglich im Januar eingebuddelt. 
Da es in Albaching vom Dackel 
bis zum Bernhardiner alle Hunde-
varianten gibt, wird noch im Ja-
nuar ein Hundeführer in Vierfarb-

druck herausgegeben, der genau 
die Standorte mit Lochtiefe für 
jede Hundeart aufzeigt. Ob Spü-
lungen und Bürsten angebracht 
werden sollen, wird aber erst im 
neuen Jahr entschieden. Ein Feld-
versuch soll jedenfalls am Feuer-
wehrhaus gemacht werden.
Mit dieser genialen Lösung wird 
sich wohl auch das Problem mit 
den oft unsachgemäß weggewor-
fenen Hunde-Tütchen erübrigen.

Januar - Der warme Winter hält 
an und im Kaltenecker Moos 
wachsen die ersten Kokosnusspal-
men. Grund genug für den Obst- 
und Gartenbauverein die Grund-
sätze zu überdenken. Der Verein 
wird seinen Namen in „Palmen- 
und Bananenbauverein” ändern.

Februar - Wie befürchtet geht es 
im Bürgersaal drunter und drü-
ber. Nach endlosen Diskussion 
zwischen den Baufi rmen und der 
Gemeinde wird der Eröffnungs-
termin auf Oktober festgelegt.

Wegen der weiterhin anhaltenden 
Hitzewelle Mitte Februar beginnt 
die TG mit dem Bau der Über-
schwemungsreservoirs im Alba-
chinger Osten. Vorsichtshalber 
werden die Becken schon mal 1,8 
bis zwei Meter tief ausgehoben.

März - Der Bauplan für die Um-
gehungsstraße wird vom Land-
kreis zurückgestellt. Nicht wegen 
der fehlenden Finanzen, sondern 
wegen der äußerst seltenen „Geld-
randkäfer”, die südlich des Nasen-
bachs gefunden wurden.

April - Die Überlaufbecken wur-
den von der TG fertiggestellt. Ge-
spannt wartet man auf die Früh-
jahrsüberschwemmungen.

Mai - Terrorwarnung im Bürger-
saal. Ein unbekannter schwarzer 
Koffer wird im Treppenhaus des 
Kinderhauses gefunden. Das 
obere Stockwerk wird auf unbe-
stimmte Zeit evakuiert. Wegen 
fehlender Polizeikräfte ist der 
Saal für drei Monate gesperrt.

Juni - Endlich, die Frühjahrsre-

genfälle kommen. Apokalyptische 
Wassermassen überfl uten das Na-
senbachgebiet. Die Überlaufbe-
cken halten, was sie versprechen. 
Bis zum Rand laufen sie voll. Am 
Ende der Regenfälle werden die 
Becken von den Kindern als Ba-
desseen genutzt. Ein Riesenspaß.

Juli - Die erste Bananenernte 
wird eingefahren. Leider ha-
ben die Kokosnüsse wegen des 
Starkregens etwas gelitten. Zum 
Glück können die 36 Flüchtlinge 
aushelfen. Sie sind bestens mit 
der Pfl ege von Kokosplamen be-
wandert und treten geschlossen 
dem Verein bei. Die Ernte wird 
gerettet, die Flüchtlinge feiern 
ihre Integration.

August - Das Berliner Bomben-
kommando hat den schwarzen 
Koffer identifiziert. Fehlalarm. 
Am Bürgersaal wird weitergebaut, 
aber der Termin auf Februar 2017 
verschoben. Der Theaterverein 

nennt das immer noch nicht auf-
geführte Stück „Wie lange dauert 
es bis Obich obbrennt”

September - Ein Kälteeinbruch 
zeigt die Folgen der Klimaer-
wärmung. Die Badessen frieren 
spontan zu. Die Eisstockschützen 
freut es, die Badefreunde trauern. 
Zum Glück wurden rechtzeitig die 
Kokosnüsse geerntet.

Oktober - Die Temperaturen wie-
der auf 30 Grad. Badefreude bis 
Weihnachten garantiert. Endlich: 
Heilig Abend unter Palmen.


